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Abbildung 40: Zielerreichung objektive Qualitätsparameter SLB 
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Subjektive Qualitätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der SLB wurde von der Firma Kinzinger Marktfor� 

schung & Markenführung im Jahr 201 5  im Mai durchgeführt. Dabei wurden folgende Er­

gebnisse erzielt, wobei die Ergebnisse in allen Bereichen gegenüber 201 4  verbessert oder 

annähernd konstant gehalten werden konnten: 
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Zielwert • Ergebnis 201 5 E rgebnis 2014 

Abbildung 41 :  Zielerreichung subjektive Qual itätsparameter SLB 

Bonus-/Malus-System 
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Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qual itätsparameter einzeln ermittelt I n  al len Quali­

tätsparametern, ausgenommen den objektiven Parametern Sauberkeit und Fahrgastinfor­

mation, kam es zu einem Bonus, während kein einziger Qualitätsparameter einen Malus 

aufweist Die SLB konnte daher für das Jahr 201 5 eine Bonuszahlung lukrieren. 

3.6.6. Fahrgastzahlen 

Im  Jahr 201 5 wurden laut Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommunikation auf 

der SLB insgesamt 4.896.920 Personen (+ 1 ,69 % gegenüber 201 4: 4 .81 5 .433 Personen) 

befördert, wobei dieser Wert auf Basis erfolgter Fahrgastzählungen hochgerechnet wurde. 
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3.7. Pinzgauer Lokalbahn 

3.7.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

Im  Rahmen der Aktual isierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 3 (Leistungsverzeichnis) 

• Anlage 4 (Abgeltungsverzeichnis) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. minimale I ndexentwicklung der Energie) 

• Anlage 1 0  (Übersicht sonstiger Dienstleistungsverträge) 

• Anlage 1 4  (Fahrplandaten/Zughalteverzeichnis) 

3.7.2. Leistungsumfang 

Die SCHIG mbH bestellte auf der PLB im Berichtszeitraum 201 5  einen Leistungsumfang in 

folgendem Ausmaß: 

Zugbildung 

VT 

SUMME 

3.7.3. 

Bestel lung 201 5 

[Zugkm] 

1 94.441 

1 94.441 

Prüfung auf Überkompensation 

Be5tellung 2014 

I 

195415 

Die Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommunikation übermittelte im Jahr 201 5  

die seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Bescheinigung gemäß Anlage 6b für das 

Vertragsjahr 201 4  mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCHIG mbH auf Grundlage des VDV im Jahr 201 4  für 

die beauftragten Verpflichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterblieben. 

• Es wurde für das Jahr 201 4  keine Überkompensation festgestellt. 
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3.7.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um d ie tatsächlich im Jahr 20 1 5  erbrachten Schienenpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen, wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspfl ichten der Salzburg AG für Energie, Verkehr und 

Telekommunikation wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfäl le und ausgelassene planmäßige Zughalte 

Im  Jahr 201 5  l iegen, bezogen auf die vertragsgegenständliche Leistung , ausgefallene 

Zugleistungen in der Höhe von 1 28 Zugkm (2014: 62 Zug km) vor. Des Weiteren l ie­

gen keine ausgelassenen planmäßigen Zughalte im Berichtszeitraum vor. Daher wer­

den 1 28 Zugkilometer (das entspricht 0,07 % der vertragsgegenständlichen Leistung) 

als nicht erbrachte Zugleistung gewertet Somit wird der im VDV definierte Schwel­

lenwert n icht überschritten und daraus folgend kommt es zu keinen Leistungsentgelt­

kürzungen.  

• Abweichende Zug bildung 

Im Berichtszeitraum kam es analog zum Vorjahr zu keinen, hinsichtlich der Ausstat­

tungsmerkmale qualitätsmindernden Abweichungen vom vereinbarten Fahrzeugein­

satz. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistungen 

Im Jahr 201 5  wurden seitens der Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommu­

nikation auf der PLB, bezogen auf d ie vertragsgegenständl iche Leistung, 437 Zugki­

lometer (2014 :  26.074 Zugkm) im Schienenersatzverkehr geführt, das entspricht 

0,22 % der bestellten Verkehrsleistung. 

3.7.5. Qualitätsmanagement 

Mit dem VDV wurde auch ein Qualitätsmanagement implementiert. Zielsetzung ist die 

Steigerung der Qualitätsn iveaus der bestellten Leistungen. 

Bei der Definition und Messung der Qual itätskriterien wird grundsätzlich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detai l  Kapitel 3 . 1 .5) .  
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Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden von der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschultes Perso­

nal Zugfahrten auf d ie Einhaltung der Qualitätsstandards hin geprüft hat. Verein barungs­

gemäß waren im Jahr 201 5 zumindest 24 Stichproben zu ziehen . Die Zugfahrten, die als 

Stichprobe geprüft werden, werden von der SCHIG mbH ausgewählt. Die Ergebnisse wer­

den in einer Checkliste festgehalten .  Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine eigene 

Checkliste ausgefü llt. Im Jahr 201 5 wurden somit 44 Checklisten verarbeitet (2014:  44 
Checklisten) . 

Die Pünktl ichkeit stellt sich im Jahr 201 5 wie folgt dar: 
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Abbildung 42: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der P LB 

PLB 201 5 

PLB 201 4 

Zielwert 95 % 

Die geringeren Pünktlichkeitswerte in den Sommermonaten sind insbesondere auf Halte­

zeitüberschreitungen durch vermehrte Fahrradmitnahme in den Zügen zurückzuführen. 

Die durchschnittliche Gesamtpünktl ichkeit der Salzburg AG für Energie, Verkehr und Tele­

kommunikation auf der PLB im Jahr 201 5 beläuft sich auf 98,4 % (20 14:  98 ,0  %). 
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Die Ergebnisse der objektiven Qualitätsparameter zeigen für 201 5  mit Ausnahme der 

Fahrgastinformation eine positive Abweichung vom jeweiligen Zielwert. Die im Vergleich 

zu 201 4  schlechtere Bewertung der Fahrgastinformation ist insbesondere auf d ie anfangs 

bei einem neu eingeführten Eilzug nicht vorhandene Zugzielanzeige außen zurückzufüh­

ren: 
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• Zielwert - Ergebnis 201 5 E rgebnis 2014 

Abbildung 43: Zielerreich ung objektive Q ualitätsparameter PLB 

Subjektive Qualitätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der PLB wurde von der Tourismusschule Bramberg im 

Jahr 201 5  in den KW 22-23 durchgeführt. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt, d ie 

mit Ausnahme der I nformation im Störungsfall im Vergleich zum Vorjahr weiter verbessert 

werden konnten: 

Bericht Ober die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.2016 
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Abbildung 44: Zielerreichung subjektive Qualitätsparameter PLB 

Bonus-/Malus-System 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qualitätsparameter einzeln ermittelt. Dabei konnte 

d ie PLB für das Jahr 201 5 in al len Teilbereichen m it Ausnahme des objektiven Kriteriums 

Fahrgastinformation eine Bonuszahlung lukrieren, eine Maluszahlung fiel nicht an. Insge­

samt konnte d ie PLB daher für das Jahr 201 5 eine Bonuszahlung lukrieren . 
. 

3.7.6. Fahrgastzahlen 

I m  Jahr 201 5  wurden laut Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommunikation auf 

der PLB insgesamt 8 1 4 . 1 07 Personen (+ 1 1 ,0 % gegenüber 2014 :  733.2 1 5  Personen) be­

fördert, wobei dieser Wert auf Basis einer erfolgten Fahrgastzählung hochgerechnet wur­

de. Hierbei ist das niedrigere Ausgangsniveau des Jahres 201 4  zu erwähnen. Ursache für 

den Fahrgastrückgang im Jahr 201 4  war das schwere Hochwasser im August 2014  mit 

Auswirkungen auf den Fahrbetrieb bis inkl . Oktober. 

Bericht Ober die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
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3.8. Zillertaler Verkehrsbetriebe AG 

3.8.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

Im  Rahmen der Aktualisierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 3 (Leistungsverzeichnis) 

• Anlage 4 (Abgeltungsverzeichnis) 

• Anlage 8 (Minderung des Abgeltungsbetrags bei abweichender Zug bildung) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. minimale I ndexentwicklung der Energ ie) 

• Anlage 1 4  (Fahrplandaten/Zughalteverzeichnis) 

3.8.2. Leistungsumfang 

Die SCHIG mbH bestellte bei der ZVB im Berichtszeitraum 201 5 einen Leistungsumfang in 

folgendem Ausmaß: 

Zugbildung 
Bestellung 201 5 Bestellung 2014 

[Zugkm] ugkm] 
VT+VS 1 82.378 ö2 '< 'c 
Lok+B4+VS 1 82.378 1 82.37� 

SUMME 364.756 364.756 

3.8.3. Prüfung auf Überkompensation 

Die ZVB übermittelte im Jahr 201 5 d ie seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Be­

scheinigung gemäß Anlage 6b für das Vertragsjahr 201 4  mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCHIG mbH auf Grundlage des VDV im Jahr 201 4  für 

die beauftragten Verpfl ichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterblieben. 

• Es wurde für das Jahr 201 4  keine Überkompensation festgestellt. 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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3.8.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um die tatsächlich im Jahr 201 5 erbrachten Schienenpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen, wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspflichten der ZVB wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfälle und ausgelassene planmäßige Zughalte 

Im  Jahr 201 5  l iegen keine ausgefal lenen Zugleistungen (20 1 4: 38 Zugkm) vor. Des 

Weiteren l iegen keine ausgelassenen planmäßigen Zughalte im Berichtszeitraum vor. 

Somit wird der im VDV definierte Schwellenwert nicht überschritten und daraus fol­

gend kommt es zu keinen Leistungsentgeltkürzungen. 

• Abweichende Zugbildung 

Im Berichtszeitraum kam es analog zum Vorjahr zu keinen, h insichtlich der Ausstat­

tungsmerkmale qualitätsmindernden Abweichungen vom vereinbarten Fahrzeugein­

satz. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistungen 

Im Jahr 201 5  wurden, bezogen auf die vertragsgegenständl iche Leistung, seitens der 

ZVB insgesamt ca. 1 . 708 Zugkm (2014 :  2. 1 0 1  Zugkm) im Schienenersatzverkehr ge­

führt. Das entspricht ca. 0,47 % (20 1 4: 0,58 %) der bestellten Verkehrsleistung. 

Hauptursache dafür waren G leisbauarbeiten im Oktober zwischen Schlitters und Kalt­

enbach. 

3.8.5. Qualitätsmanagement 

Mit dem VDV, abgeschlossen zwischen SCHIG mbH und ZVB, wurde auch ein Qualitäts­

management implementiert. Zielsetzung ist die Steigerung der Qualitätsn iveaus der be­

stellten Leistungen. 

Bei der Definition und Messung der Qualitätskriterien wird grundsätzl ich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detai l Kapitel 3. 1 .5) .  

Bericht über d ie  Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5 1 06.09.201 6  
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Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden seitens der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschultes 

Personal Zugfahrten auf die Einhaltung der Qualitätsstandards hin geprüft hat. Vereinba­

rungsgemäß waren im Jahr 2015 zumindest 24 Stichproben zu ziehen. Die Zugfahrten, die 

als Stichprobe geprüft werden, werden von der SCHIG mbH ausgewählt. Die Ergebnisse 

werden in einer Checkl iste festgehalten. Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine 

eigene Checkl iste ausgefü llt. Im Jahr 2015 wurden somit 74 Checkl isten verarbeitet (2014:  

72 Checklisten). 

Die Pünktlichkeit des betriebenen Schienenpersonenverkehrs der ZVB stellt sich im Jahr 

201 5  wie folgt dar: 
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Abbildung 45: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der ZVB 

Zielwert 95 % 

Die durchschnittliche Gesamtpünktlichkeit der ZVB im Jahr 201 5 beträgt 98,2 % 

(2014: 98,3 %).  

Die Ergebnisse der objektiven Qual itätsparameter zeigen für 2015 ausnahmslos eine posi­

tive Abweichung vom jeweil igen Zielwert. Im Vergleich zum Vorjahr konnten d ie Bereiche 

Sauberkeit und Schadensfreiheit deutl ich verbessert werden, während das Ergebnis im 

Bereich Fahrgastinformation schlechter als im Vorjahr ausfiel. Dies ist insbesondere auf 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6 
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mangelnde Information im Zuge eines Schienenersatzverkehrs bei einer OM-Prüfung zu­

rückzuführen. 
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. Zielwert E rgebnis 201 5 E rgebnis 2014 

Abbildung 46: Zielerreichung objektive Qualitätsparameter ZVB 

Subjektive Qualitätsmessung . 

Die Kundenbefragung in den Zügen der ZVB wurde vom Institut " IMAD" im Jahr 201 5 in 

der IWV 25 durchgeführt. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt: 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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Zielwert - Ergebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbildung 47: Zielerreich ung subjektive Qual itätsparameter ZVB 

Bonus-/Malus-System 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qualitätsparameter einzeln ermittelt. Dabei konnte 

d ie ZVB für das Jahr 201 5 in al len Teilbereichen,  ausgenommen im objektiven Parameter 

Fahrgastinformation sowie im subjektiven Parameter I nformation im Störungsfall, einen 

Bonus lukrieren, ein Malus fiel in keinem Teilbereich an. Somit konnte die ZVB für 201 5  

insgesamt einen Bonus lukrieren. 

3.8.6. Fahrgastzahlen 

Im Jahr 201 5  wurden laut ZVB insgesamt 2 .201 .264 Personen (+6,6 % gegenüber 2014 :  

2 .064.688 Personen)befördert. Die Fahrgastzahlen werden auf Basis der verkauften Ti­

ckets, hochgerechnet mit bestimmten Multiplikationsfaktoren je Ticketart, ermittelt. 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5106.09,201 6 
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3.9. Innsbrucker Verkehrsbetriebe und Stubaitalbahn 

GmbH 

3.9.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

Im  Rahmen der Aktualisierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 3 (Leistungsverzeichnis) 

• Anlage 4 (Abgeltungsverzeichn is) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. minimale Indexentwicklung der Energie) 

• Anlage 1 2  (Qualitätscontrolling) 

• Anlage 14 (Fahrplandaten/Zughalteverzeichn is) 

3.9.2. Leistungsumfang 

Die SCHIG mbH bestellte auf der Stubaitalbahn im Berichtszeitraum 201 5  einen Leis­

tungsumfang in folgendem Ausmaß: 

Zugbildung 
Bestellung 201 5  

[Zugkm] 

Flexity Outlook 294.076 

SUMME 294.076 

3.9.3. Prüfung auf Überkompensation 

Bestellung 2014 

294.076 

Die IVB übermittelte im Jahr 201 5 die seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Be­

scheinigung gemäß Anlage 6b für das Vertragsjahr 201 4  mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCHIG mbH auf Grund lage des VDV im Jahr 201 4  für 

die beauftragten Verpfl ichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterblieben.  

• Es wurde für das Jahr 201 4  keine Überkompensation festgestellt. 
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3.9.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um die tatsächlich im Jahr 201 5  erbrachten Schienenpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen, wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspflichten der IVB wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfälle und ausgelassene planmäßige Zughalte 

I m  Jahr 201 5  liegen keine ausgefal lene Zugleistungen (20 1 4: 4 Zugkm) v.or. Des Wei­

teren liegen keine ausgelassenen planmäßigen Zug halte im Berichtszeitraum vor. 

Somit wird der im VDV definierte Schwellenwert nicht überschritten und daraus fol­

gend kommt es zu keinen Leistungsentgeltkürzungen. 

• Abweichende Zug bildung 

Im  Berichtszeitraum kam es analog zum Vorjahr zu keinen, hinsichtlich der Ausstat­

tungsmerkmale qualitätsmindernden Abweichungen vom vereinbarten Fahrzeugein­

satz. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistung
·
en 

Im Jahr 201 5 wurden seitens der IVB insgesamt 42 Zugkm (2014 :  25 Zug km) im 

Schienenersatzverkehr geführt, das entspricht 0,01 % der bestellten Verkehrsleistung . 

3.9.5. Qualitätsmanagement 

M it dem VDV, abgeschlossen zwischen SCHIG mbH und IVB, wurde auch ein Qualitäts­

management implementiert. Zielsetzung ist die Steigerung der Qual itätsniveaus der be­

stellten Leistungen. 

Bei der Definition und Messung der Qualitätskriterien wird grundsätzlich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detail Kapitel 3 . 1 .5) .  

Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden seitens der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschu ltes 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5106.09.201 6  
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Personal Zugfahrten auf die Einhaltung der Qualitätsstandards h in geprüft hat. Vereinba­

rungsgemäß waren im Jahr 201 5 zumindest 24 Stichproben zu ziehen. Die Zugfahrten, die 

als Stichprobe geprüft werden, werden von der SCHIG mbH ausgewählt. ,Die. Ergebnisse 

werden in einer Checkliste festgehalten. Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine 

eigene Checkliste ausgefüllt. Im Jahr 201 5 wurden somit 24 Checklisten verarbeitet (2014: 

24 Checklisten) . 

Die Pünktlichkeit des von der IVB betriebenen Schienenpersonenverkehrs stellt sich im 

Jahr 201 5  wie folgt dar: 

1 00,0% T .�.::::i:�-':;:-:-�"MZ--------
99,0% .,....' --:� 
98,0% 

97,0% 

96,0% t----------_._� 

95, 0% t-... -a:-�.t--,ttr--"�-liIr--&4r.--, 

94,0% - 95,2% -

IVB 201 5  

93,0% t __ . ___ __ . _ IVB 201 4  

92,0% t -----

91 ,0% 

90,0% 

Abbild ung 48: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der IVB 

Zielwert 95 % 

Die Gesamtpünktlichkeit der IVB im Jahr 201 5  beläuft sich auf 97,9 % (201 4:  98,7 %).  Der 

Rückgang der Pünktlichkeit in den Monaten Juni bis Oktober 201 5  ist auf Bauarbeiten ent­

lang der Strecke zurückzuführen.  

Die Ergebnisse der objektiven Qualitätsparameter zeigen für 201 5  durchwegs eine positive 

Abweichung vom jeweiligen Zielwert. I m  Vergleich mit dem Vorjahr g ing zwar die Pünkt­

l ichkeit leicht zurück, die Ergebnisse der Parameter Sauberkeit und Fahrgastinformation 

konnten jedoch deutlich verbessert werden: 
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82,0% 
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. Zielwert Ergebnis 2015 Ergebnis 2014 

Abbildung 49: Zielerreichung objektive Qualitätsparameter IVB 

Subjektive Qual itätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der IVB wurde von der Universität I nnsbruck im Jahr 

201 5  in den 't<YV 20-21 durchgeführt. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt, d ie mit 

Ausnahme der Information im Störungsfall gegenüber 201 4  verbessert oder zumindest 

gehalten wurden : 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Id inger, Niemand; Abt. FVK 1 22 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)16 von 90

www.parlament.gv.at



v 
SCHIG 

Sch ieneninfrastruktur-D'''n<3t e'stu�g<;gesellsc'1a'l mbH 
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<J;" 

Zielwert • E rgebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbild ung 50: Zielerreichung subjektive Qualitätsparameter IVB 

Bonus-/Malus-System 

_:0 �,0 �0� 
<J;t:o 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qualitätsparameter einzeln ermittelt Dabei konnte 

die IVB für das Jahr 201 5 in a l len Teilbereichen mit Ausnahme des objektiven Parameters 

Sauberkeit einen Bonus lukrieren, ein Malus fiel in keinem Teilbereich an_ Sohin konnte 

d ie IVB insgesamt einen Bonus lukrieren. 

3.9.6. Fahrgastzahlen 

Im Jahr 201 5  wurden laut IVB insgesamt 1 .244.282 Personen befördert (+4,8.% gegen­

über 2014 :  1 . 1 87.207 Personen), wobei d iese Fahrgastzahl  auf Basis der verkauften Ti­

ckets, hochgerechnet mit bestimmten Multipl ikationsfaktoren je Ticketart, ermittelt wurde_ 
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3.10. Montafonerbahn AG 

3.10.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

Im Rahmen der Aktualisierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 3a (Leistungsverzeichnis) 

• Anlage 4a (Abgeltungsverzeichn is) 

• Anlage 4b (Abgeltungsbetrag Zugbegleit- und Servicepersonal) 

• Anlage 8 (Minderung des Abgeltungsbetrags bei abweichender Zug bildung) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. minimale I ndexentwicklung der Energie) 

• Anlage 1 4  (Fahrplandaten/Zughalteverzeichnis) 

3.10.2. Leistungsumfang 

Die SCHIG mbH bestellte bei der MBS im Berichtszeitraum 201 5  einen Leistungsumfang 

in folgendem Ausmaß:  

Zugbildung 

ETW/NPZ 

SUMME 

Bestellung 201 5 

[Zugkm] 

1 14.999 

1 1 4.999 

3.10.3. Prüfung auf Überkompensation 

Bestellung 2014 
.i. Ig'-Ii': 

1 4.99 

Die MBS übermittelte im Jahr 201 5 d ie seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Be­

scheinigung gemäß Anlage 6b für das Vertragsjahr 201 4 mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCHIG mbH auf Grundlage des VDV im Jahr 201 4 für 

d ie beauftragten Verpflichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterblieben . 

• Es wurde für das Jahr 2014 keine Überkompensation festgestellt. 
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3.10.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um die tatsächlich im. Jahr 201 5  erbrachten Schierienpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen, wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspflichten der MBS wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfälle und ausgelassene planmäßige Zughalte 

Im  Jahr 201 5  liegen, bezogen auf die vertragsgegenständl iche Leistung, ausgefallene 

Zugleistungen in der Höhe von 1 2  Zug km (201 4: 37 Zugkm) vor. Des Weiteren liegen 

keine ausgelassenen planmäßigen Zughalte im Berichtszeitraum vor. Daher werden 

1 2  Zugkm (0,0 1  % der vertragsgegenständl ichen Leistung) als nicht erbrachte 

Zugleistung gewertet. Somit wird der im VDV definierte Schwellenwert nicht über­

schritten und daraus folgend kommt es zu keinen Leistungsentgeltkürzungen. 

• Abweichende Zug bildung 

Im  Berichtszeitraum kam es analog zum Vorjahr zu keinen, h insichtlich der Ausstat­

tungsmerkmale qual itätsmindernden Abweichungen vom vereinbarten Fahrzeugein­

satz. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistungen 

Im Jahr 201 5  wurde seitens der MBS kein (2014 :  202 Kilometer) Schienenersatzver­

kehr geführt. 

3.10.5. Qualitätsmanagement 

Mit dem VDV, abgeschlossen zwischen SCH I G  mbH und MBS, wurde auch ein Qualitäts­

management implementiert. Zielsetzung ist d ie Steigerung der Qualitätsniveaus der be­

stellten Leistungen. 

Bei der Definition und Messung der Qualitätskriterien wird grundsätzlich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detai l Kapitel 3 . 1 .5) .  
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Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden seitens der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschultes 

Personal Zugfahrten auf die Einhaltung der Qualitätsstandards hin geprüft hat. Vereinba­

rungsgemäß waren im Jahr 201 5  zumindest 24 Stichproben zu ziehen . Die Zugfahrten, die 

als Stichprobe geprüft werden , werden von der SCHIG mbH ausgewählt. Die Ergebnisse 

werden in einer Checkliste festgehalten. Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine 

eigene Checkliste ausgefüllt. Im  Jahr 201 5  wurden somit 40 Checkl isten verarbeitet (2014 :  

35 Checklisten). 

Die Pünktlichkeit im Jahr 201 5 stellt sich wie folgt dar: 

1 00,0% 

99,0% � 98,0% I · . 9% _ ____ __ _ 98,7-% 

97,0% +-
96,0% 

- -+-MBS 201 5  

95,0% .. * • • .. .. * .. * 

--------------------------------------------94,0% i 
93,0% j 
92 0% 1 -

91 :0% + 
I 90,0% - T 

---------------

----- --------------------

- -,--T - -r---r-- --r- --- ---,-

Abbild ung 51 :  Entwicklung der Pünktlichkeit bei der MBS 

_ MBS 2014 

Zielwert 95  % 

Die durchschnittliche Gesamtpünktlichkeit der MBS im Jahr 201 5  beläuft sich auf 99,2 % 

(201 4: 97,7 %). 

Die Ergebnisse der objektiven Qual itätsparameter zeigen für 201 5  überwiegend eine posi­

tive Abweichung vom jeweil igen Zielwert, im Bereich der Fahrgastinformation wurde der 

Zielwert jedoch abermals deutlich verfehlt. Der schlechte Wert im Bereich der Fahrgastin-

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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formation ist vornehmlich auf einen wiederholt angetroffenen Ausfall des Fahrgastinforma­

tionssystems in einer der NPZ-Garnituren zurückzuführen. 

1 00,0% 

95,0% 

90,0% 

85,0% 

80,0% 

75,0% 

70,0% 4----""---"--,--........... 

. Zielwert E rgebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbildung 52: Zielerreichung objektive Qual itatsparameter MBS 

Subjektive Qualitätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der MBS wurde von der HLW Rankweil im Jahr 201 5  

in den KW 1 8-20 durchgeführt. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt, wobei auffällt, 

dass abgesehen vom Kriterium Vertrieb alle Parameter schlechter beurteilt wurden als im 

Vorjahr. 
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- Zielwert - Ergebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbildung 53: Zielerreichung subjektive Qualitätsparameter MBS 

Bonus-/Malus-System 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qualitätsparameter einzeln ermittelt. Dabei konnte 

d ie M BS für das Jahr 201 5 in etlichen Teilbereichen einen Bonus lukrieren, im Bereich der 

Fahrgastinformation (objektive Qualitätsmessung) kam es zu einem Malus. I nsgesamt 

jedoch konnte d ie M BS 201 5  einen Bonus lukrieren . 

3.10.6. Fahrgastzahlen 

Im  Jahr 201 5  wurden laut MBS insgesamt 2.075.4 1 3  Personen (+3,0 % gegenüber 

201 4: 2 .01 5.856 Personen) befördert, wobei d iese Fahrgastzahl  auf Basis der verkauften 

Tickets, hochgerechnet mit bestimmten Multipl ikationsfaktoren je Ticketart, ermittelt wurde. 
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3.11. Steiermärkische Landesbahnen 

3.11.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

Im  Rahmen der Aktual isierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 1 (Teilleistungsverzeichnis) 

• Anlage 3 (Leistungsverzeichnis) 

• Anlage 4a (Abgeltungsverzeichn is) 

• Anlage 8 (Minderung des Abgeltungsbetrags bei abweichender Zug bildung) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. minimale Indexentwicklung der Energie) 

• Anlage 1 0  (Übersicht sonstiger Dienstleistungsverträge) 

• Anlage 14 (Fahrplandaten/Zughalteverzeichnis) 

3.11.2. Leistu rigsumfang. 

Die SCHIG mbH bestellte auf der Übelbacher Bahn im Berichtszeitraum 201 5  einen Leis­

tungsumfang in folgendem Ausmaß: 

Übelbacher Bahn 

4062 

ET 1 5  

SUMME 

Bestellung 201 5  

[Zugkm] 

35.070 

7.698 

42.768 

Bes.tellung 2014 
J 

42768 

Auf der Weizer Bahn stellt sich die Leistungsbestellmenge für das Jahr 201 5 wie folgt dar: 

Weizer Bahn 
Bestel lung 201 5 

[Zugkm] 

5062 59.098 

5047 1 8.662 

SUMME 77.760 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016  
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Die SCHIG mbH bestellte auf der Gleichenberger Bahn im Jahr 2015 einen Leistungsum­

fang in folgendem Ausmaß: 

Gleichenberger Bahn 

ET 1-2 

SUMME 

Bestellung 201 5  

[Zugkm] 

1 9.1 84 

1 9.1 84 

Bestel l u ng 2014 
[Zu gkm] 

19184 
19.184 

Auf der Murtalbahn stellt sich die Leistungsbestellmenge für das Jahr 2015 wie folgt dar: 

Murtalbahn 

VT 31-35 + VS 41-44 

SUMME 

Bestellung 201 5  

[Zugkm] 

1 20.468 

1 20.468 

Bestel l u ng 2014 
[Zu g  km] 

12U 468 
120.468 

Die SCHIG mbH bestellte somit im Vertragsjahr 2015 insgesamt 260.1 80 Zug km (2014: 

260.180 Zug km) bei den StLB. 

3.11.3. Prüfung auf Überkompensation 

Die StLB übermittelten im Jahr 2015 die seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Be­

scheinigung gemäß Anlage 6b für das Vertragsjahr 2014 mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCH IG mbH auf Grundlage des VDV im Jahr 2014 für 

d ie beauftragten Verpfl ichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterbl ieben. 

• Für das Jahr 2014 wurde �eine Überkompensation festgestellt. 
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3.11.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um die tatsächlich im Jahr 20 1 5  erbrachten Schienenpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen; wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspflichten der StLB wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfälle und ausgelassene planmäßige Zughalte 

Im  Jahr 201 5  liegen, bezogen auf die vertragsgegenständliche Leistung, ausgefallene 

Zugleistungen in der Höhe von 1 29 Zug km (2014 :  31 0 Zugkm) vor. Des Weiteren lie­

gen keine ausgelassenen planmäßigen Zughalte im Berichtszeitraum vor. Daher wer­

den 1 29 Zugkilometer (das entspricht 0 ,05 % der vertragsgegenständlichen Leistung) 

a ls nicht erbrachte Zugleistung gewertet. Somit wird der im VDV definierte Schwel­

lenwert nicht überschritten und daraus folgend kommt es zu keinen Leistungsentgelt­

kürzungen. 

• Abweichende Zug bildung 

Die SCHIG mbH konnte im Jahr 201 5  analog zum Vorjahr geringfügige Abweichungen 

vom vereinbarten Fahrzeugeinsatz feststellen . Bei der vereinbarten Zugbildung ,,4062" 

auf der Übelbacher Bahn wurden , bezogen auf die vertragsgegenständliche Leistung, 

1 3 .489 Wagenkilometer mit einer qualitativ niedrigeren Fahrzeugqual ität erbracht. Da­

her wurde seitens der SCHIG mbH ein Abzug gemäß der in Anlage 8 festgelegten 

Minderung des Abgeltungsbetrags bei abweichender Zugbildung vorgenommen. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistungen 

Im Jahr 201 5 wurden, bezogen auf die vertragsgegenständliche Leistung, seitens der 

StLB insgesamt 4. 1 84 Zugkm (20 1 4: 3 .577 Zug km) im Schienenersatzverkehr geführt. 

Das entspricht ca. 1 ,61  % (2014 :  1 ,37 %) der bestellten Verkehrsleistung. Hauptsäch­

licher Grund dafür waren Bauarbeiten zwischen Übelbach und Peggau­

Deutschfeistritz im August 201 5. 
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3.11.5. Qualitätsmanagement 

Mit dem VDV, abgeschlossen zwischen SCHIG mbH und StLB, wurde auch ein Qual itäts­

management implementiert. Zielsetzung ist die Steigerung der Qualitätsn iveaus der be­

stellten Leistungen. 

Bei der Definition und Messung der Qualitätskriterien wird grundsätzlich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detai l Kapitel 3. 1 .5). 

Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden seitens der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschultes 

Personal Zugfahrten auf d ie Einhaltung der Qualitätsstandards h in geprüft hat. Vereinba­

rungsgemäß waren im Jahr 201 5 zumindest je 24 Stichproben auf den einzelnen Strecken 

(Gleichenberger Bahn, Weizer Bahn,  Übelbacher Bahn, Murtalbahn) zu ziehen, insgesamt 

also 96 Stichproben auf den Strecken der StLB. Die Zugfahrten ,  die als Stichprobe geprüft 

werden, werden von der SCH IG mbH ausgewählt. Die Ergebnisse werden in einer Check­

liste festgehalten. Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine eigene Checkl iste ausge­

füllt. Im Jahr 201 5  wurden somit 1 20 Checkl isten verarbeitet (2014 :  1 1 9 Checkl isten) . 
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Die Pünktlichkeit des Schienenpersonenverkehrs der StLB stellt sich im Jahr 201 5 auf den 

vier Strecken wie folgt dar: 
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Abbildung 54: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der Übelbacher Bahn 

Übelbacher 
Bahn 201 5 

Übelbacher 
Bahn 201 4  

Zielwert 9 5  % 

Der geringere Pünktlichkeitswert im August ist auf Bauarbeiten zurückzuführen. Die be­

rechnete durchschnittliche Gesamtpünktlichkeit der Übelbacher Bahn im Jahr 201 5 beläuft 

sich auf 99,7 % (2014: 99,7 %). 
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Abbildung 55: Entwi,cklung der Pünktlichkeit bei der Weizer Bahn 
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Die berechnete durchschnittliche Gesamtpünktlichkeit der Weizer Bahn im Jahr 201 5  be­

trägt 99,5 % (201 4 : 99,7 %). 

1 00,0% 
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G leichenberger Ba h n  
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Abbildung 56: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der Gleichenberger Bahn 

Die berechnete durchschnittl iche Gesamtpünktlichkeit der Gleichenberger Bahn im Jahr 

201 5  beläuft sich auf 99,8 % (20 1 4: 99,8 %). 
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+------------ -- -----
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Abbildung 57: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der Murtalbahn 
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Die berechnete durchschnittliche Gesamtpünktl ichkeit der Murtalbahn im Jahr 201 5  be­

trägt 99,2 % (201 4: 99,5 %) . 

Die durchschnittl iche Gesamtpünktlichkeit auf al len vier Bahnen im Jahr 201 5 beträgt 

99,6 % (2014 :  99,7 %). 

Die Ergebnisse der objektiven Qual itätsparameter zeigen für 201 5 ausnahmslos eine posi­

tive Abweichung vom jewei ligen Zielwert, wenngleich es im Bereich der Fahrgastinformati­

on zu einer Verschlechterung gegenüber 2014 gekommen ist. Dafür konnte der Wert beim 

Kriterium Beschwerdemanagement verbessert werden: 

1 00,0% .----.:;;;===:;------------- 100,0% 

98,0% 
96,0% 
94,0% 
92 ,0% 
90,0% 
88,0% 
86,0% 
84,0% 
82,0% 
80,0% 

- - 92.0° 

Zielwert - Ergebnis 201 5 E rgebnis 2014 

Abbild ung 58: Zielerreichung objektive Qualitätsparameter StLB 
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Subjektive Qualitätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der StLB wurde von der FH Joanneum im Jahr 201 5  

schwerpunktmäßig in den 'r0N 20-21 durchgeführt. Folgende Ergebnisse wurden erzielt, 

wobei sich im Vergleich zum Vorjahr ein gemischter Trend feststel len lässt - bei manchen 

Parametern konnten die Werte verbessert werden, andere wiederum wurden 201 5  

schlechter bewertet als im Vorjahr: 

1 ,00 -.-------------------------------
1 ,20 +----------'--."-'-------------------
1 ,40 
1 ,60 
1 ,80 
2,00 
2,20 
2 ,40 
2,60 
2,80 
3,00 

- Zielwert - E rgebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbildung 59:  Zielerreichung subjektive Qualitätsparameter StLB 

Bonus-/Malus-System 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qual itätsparameter einzeln ermittelt. Dabei konnten 

die StLB für das Jahr 201 4  in etl ichen Teilbereichen einen Bonus lukrieren, zu einem Ma­

lus kam es in keinem Teilbereich . Sohin ergibt sich insgesamt ein Bonus für die StLB. 
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3.11.6. Fahrgastzahlen 

Im  Jahr 201 5 wurde laut den StLB folgende Anzahl an Personen auf den vier Strecken 

befördert: 

• Übelbacher Bahn 237.71 3 (-8,0 % gegenüber 2014: 258.31 7) 

• Weizer Bahn 71 8.097 (+2,8 % gegenüber 201 4: 698.821 )  

• Gleichenberger Bahn 55.850 (+4,3 % gegenüber 201 4: 53. 565) 

• Murtalbahn 576.930 (+2,4 % gegenüber 2014 :  590.984) 

Insgesamt wurden somit im Jahr 201 5 1 .588.590 Personen (2014 :  1 .601 .687) befördert. 

Diese Fahrgastzahlen wurden auf Basis der verkauften Tickets, hochgerechnet mit be­

stimmten Multipl ikationsfaktoren je Ticketart, ermittelt. 

Der Fahrgastzahlrückgang auf der Übelbacher Bahn ist vor a llem auf im vergangenen Jahr 

immer wiederkehrende Schienenersatzverkehre auf der ÖBB-Strecke in Richtung Graz 

zwischen Gratkorn-Gratwein und Peggau-Deutschfeistritz zurückzuführen . Im Zuge der 

Arbeiten auf der ÖBB-Strecke wurden regelmäßig über Wochen hinweg Direktverbindun­

gen der StLB nach Graz gestrichen. 
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3. 1 2. Graz-Köflacher Bahn- und Busbetrieb GmbH 

3.12.1. Aktualisierung der Vertragsinhalte 

I m  Rahmen der Aktualisierung der Vertragsinhalte für das Jahr 201 5 wurden folgende An­

lagen angepasst: 

• Anlage 3 (Leistungsverzeichn is) 

• Anlage 4a (Abgeltungsverzeichnis) 

• Anlage 8 (Minderung des Abgeltungsbetrags bei abweichender Zug bi ldung) 

• Anlage 9a (Maximale bzw. min imale I ndexentwicklung der Energie) 

• Anlage 1 0  (Übersicht sonstiger Dienstleistungsverträge) 

• Anlage 1 4  (Fahrplandaten/Zughalteverzeichnis) 

3.12.2. Leistungsumfang 

Die SCHIG mbH bestellte bei der GKB im Berichtszeitraum 201 5  einen Leistlingsumfang 

in folgendem Ausmaß: 

Zugbildung 
Bestel lung 201 5  Bestel lung 201 4  

[Zugkm] [Zugkm] 

L+B+BS 1 06.41 2 1:, 1  6 � 2 
GTW 5063 81 8.765 �22 289 
2 GTW 5063 8.1 76 � I! 

SUMME 933.353 . �. A 

3.12.3. Prüfung auf Überkompensation 

Die GKB übermittelte im Jahr 201 5  d ie seitens des Wirtschaftsprüfers ausgestellte Be­

scheinigung gemäß Anlage 6b für das Vertragsjahr 201 4  mit folgendem Ergebnis: 

• Eine Übertragung des von der SCHIG mbH auf Grundlage des VDV im Jahr 201 4  für 

die beauftragten Verpflichtungen geleisteten Abgeltungsbetrags oder Teile davon auf 

andere Tätigkeitsbereiche des beauftragten EVU ist unterblieben.  

• Für das Jahr 201 4  wurde keine Überkompensation festgestellt. 
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3.12.4. Überwachung der vertragskonformen Leistungserbrin­

gung 

Um die tatsächlich im Jahr 201 5  erbrachten Schienenpersonenverkehrsleistungen hin­

sichtlich deren Übereinstimmung mit den Bedingungen des VDV zu überprüfen, wurden 

die im VDV vorgesehenen Berichtspflichten der GKB wie folgt ausgewertet: 

• Zugausfälle und ausgelassene planmäßige Zughalte 

Im Jahr 201 5 liegen, bezogen auf die vertragsgegenständliche Leistung, ausgefallene 

Zugleistungen in der Höhe von 343 Zugkm (2014 :  426 Zug km) vor. Des Weiteren lie­

gen ausgelassene planmäßige Zughalte in Höhe von 62 Zug km im Berichtszeitraum 

vor. Daher werden 405 Zugkilometer (das entspricht 0 ,04 % der vertragsgegenständli­

chen Leistung)' als nicht erbrachte Zugleistung gewertet. Somit wird der im VDV defi­

nierte Schwellenwert nicht überschritten und daraus folgend kommt es zu keinen Leis­

tungsentgeltkürzungen. 

• Abweichende Zug bildung 

Im  Berichtszeitraum kam es analog zum Vorjahr zu keinen, h insichtlich der Ausstat­

tungsmerkmale qualitätsmindernden Abweichungen vom vereinbarten Fahrzeugein­

satz. 

• Im Schienenersatzverkehr geführte Verkehrsleistungen 

Im Jahr 201 5  wurden, bezogen auf die vertragsgegenständl iche Leistung, seitens der 

GKB insgesamt 5.300 Zugkm (2014 :  786 Zug km) im Schienenersatzverkehr geführt. 

Das entspricht ca. 0 ,57 % (2014: 0,08 %) der bestellten Verkehrsleistung . Hauptsäch­

licher Grund dafür waren Bauarbeiten zwischen Lieboch und Krottendorf-Ligist im Juli 

und August 201 5 . 

3.12.5. Qualitätsmanagement 

Mit dem VDV, abgeschlossen zwischen SCHIG mbH und GKB, wurde auch ein Qualitäts­

management implementiert. Zielsetzung ist die Steigerung der Qualitätsniveaus der be­

stellten Leistungen. 
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Bei der Definition und Messung der Qualitätskriterien wird grundsätzlich unterschieden in 

objektiv gemessene und subjektiv von den Fahrgästen wahrgenommene Qualität (siehe 

dazu im Detail Kapitel 3. 1 .5) .  

Objektive Qualitätsmessung 

Neben der Meldung der Daten zur Pünktlichkeit bzw. zum Beschwerdemanagement durch 

das EVU wurden seitens der SCHIG mbH Stichproben gezogen, bei denen geschultes 

Personal Zugfahrten auf d ie Einhaltung der Qualitätsstandards hin geprüft hat. Vereinba­

rungsgemäß waren im Jahr 201 5  zumindest 24 Stichproben zu ziehen. Die Zugfahrten , die 

als Stichprobe geprüft werden, werden von der SCHIG mbH ausgewählt. Die Ergebnisse 

werden in einer Checkliste festgehalten. Für jeden Waggon bzw. Triebwagen wird eine 

eigene Checkliste ausgefüllt. Im Jahr 201 5  wurden somit 42 Checkl isten verarbeitet (2014:  

43 Checklisten). 

Die Pünktlichkeit im Jahr 201 5 stellt sich wie folgt dar: 
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Abbildung 60: Entwicklung der Pünktlichkeit bei der GKB 

GKB 201 5  

_GKB 201 4 

Zielwert 95 % 

Die durchschnittl iche Gesamtpünktlichkeit der GKB im Jahr 201 5 beläuft sich auf 99,4 % 

(20 1 4: 98,9 %). 
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Die Ergebnisse der objektiven Qualitätsparameter zeigen für 201 5  ausnahmslos eine posi­

tive Abweichung vom jeweiligen Zielwert, wobei d ie Werte gegenüber 201 4  gehalten oder 

weiter verbessert werden konnten: 

1 00,0% 
98,0% +---f 
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. Zielwert Ergebnis 201 5 E rgebnis 2014 

Abbildung 61 : Zielerreichung objektive Qual itätsparameter GKB 

Subjektive Qual itätsmessung 

Die Kundenbefragung in den Zügen der GKB wurde von der FH Joanneum im Jahr 201 5  

i n  den KW 1 9-20 durchgeführt. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt, wobei zu er­

wähnen ist, dass die durchwegs guten 201 4er-Werte weiter verbessert werden konnten: 
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Zielwert - Ergebnis 201 5 Ergebnis 2014 

Abbildung 62:  Zielerreichung subjektive Q ual itätsparameter GKB 

Bonus-/Malus-System 

Der Bonus bzw. Malus wird für jeden Qualitätsparameter einzeln ermittelt . Dabei konnte 

d ie GKB für das Jahr 201 5 in a l len Teilbereichen mit Ausnahme des objektiven Parame­

ters Schadensfreiheit einen Bonus lukrieren, zu einem Malus kam es in keinem Teilbe­

reich . Insgesamt konnte d ie G KB im Berichtsjahr also einen Bonus lukrieren. 

3.12.6. Fahrgastzahlen 

Im  Jahr 201 4  wurden laut GKB insgesamt 5.799.5 1 1 Personen (+ 1 , 1 % gegenüber 201 4: 

5 .738 .7 1 9  Personen) befördert, wobei d ieser Wert auf Basis erfolgter Fahrgastzählungen 

hochgerechnet wurde . 
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3.13. Zusammenfassung Bestel lung gemeinwirtschaft­

licher Leistungen bei den Privatbahnen 

Der Leistungsumfang der bestellten Schienenpersonenverkehrsleistungen bei den Privat­

bahnen stellt sich im Jahr 201 5  wie folgt dar: 
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Abbildung 63: Zugkm-Leistungen im G rundangebot der Privatbahnen 

Im Jahr 201 5  wurden bei den Privatbahnen somit insgesamt 6.066.079 Zugkm 

(2014 :  6 .043.603 Zug km) bestellt. 

Für das Jahr 201 5  wurden an d ie Privatbahnen für die bestellten Leistungen insgesamt 

EUR 53.31 5.846 (20 1 4: EUR 52.458.254) ausbezahlt. 
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I m  Zuge der Leistungsüberwachung konnten folgende Zugausfälle im Verhältnis zur ver­

tragsgegenständlichen Leistung bei den verschiedenen Bahnen festgestellt werden: 
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Abbildung 64: Anteile der Zugausfälle bei den Privatbahnen 

0,05% 0,04% 

Der im Verkehrsdienstevertrag gemäß § 1 5  Abs 1 definierte Schwellenwert für etwaige 

Entgeltkürzungen wurde von keiner Privatbahn überschritten. Daher kam es im Jahr 201 5  

diesbezüglich zu keinen Leistungsentgeltkürzungen. 

Hinsichtlich der Überwachung etwaiger abweichender Zugbildungen wurden im Jahr 201 5 

bei zwei Privatbahnen Leistungsentgeltkürzungen im Ausmaß von insgesamt 

EUR 24.052,00 gemäß VDV Anlage 8 vorgenommen . 

Im  Zuge der Leistungsüberwachung konnten folgende im Schienenersatzverkehr geführte 

Züge im Verhältnis zur vertragsgegenständlichen Leistung bei den verschiedenen Bahnen 

festgestellt werden: 
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Abbildung 65: Anteile der Schienenersatzverkehre bei den Privatbahnen 

l 
! 

0,57% 

Ursache für den hohen Wert an bei der NÖVOG im Schienenersatzverkehr geführten Leis­

tungen waren vor al lem Sanierungsarbeiten von 02. 1 1 .  bis 1 5 . 1 1 .201 5 auf der Mariazel­

lerbahn. Hauptsächlicher Grund für d ie im Schienenersatzverkehr erbrachten Verkehrsleis­

tungen bei St&H waren insbesondere Bauarbeiten auf der Linzer Lokalbahn im Jul i  und 

August 201 5. Hauptgrund für die im Schienenersatzverkehr durchgeführten Leistungen bei 

den StLB waren vor al lem Bauarbeiten zwischen Übelbach und Peggau-Deutschfeistritz im 

August 201 5 .  

Im  Schienenersatzverkehr erbrachte Leistungen gelten, sofern Zugleistungen nicht länger 

a ls sechs Monate durch Schienenersatzverkehr ersetzt werden, als vertragskonform er­

bracht. 

Seit 0 1 .01 .20 1 4  ist auch für die Privatbahnen ein Qualitätsmanagementsystem analog zur 

ÖBB-PV AG in Kraft. Um einen Anreiz zur Steigerung des Qual itätsniveaus zu setzen ,  

Bericht Ober die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen i m  SPV 201 5  I 06.09.2016 
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wurde mit dem neu vereinbarten Qualitätsmanagement mit den Privatbahnen auch ein 

Bonus-/Malus-System analog zum VDV mit der ÖBB-PV AG implementiert. Bei schlechter 

Qualität wird ein Malus in Abzug gebracht. Wurden d ie Qualitätsziele übererfü llt , wird ein 

zusätzlicher Bonus ausbezahlt. Dabei sind jene Parameter stärker gewichtet, die auch aus 

Sicht der Fahrgäste von größerer Bedeutung sind. 

Die übermittelten Pünktlichkeitswerte stellen sich bei den Privatbahnen im Jahr 201 5 wie 

folgt dar: 

Privatbahn Jänner Februar März April Mai Juni Juli August Septenter Oktober Noventer Dezenter 
WLS 
NÖVOG 
GySEV 
St&H 
SlB 
PLB 
ZVB 
!VB 
r.BS 
StLS 
GKB 

99,6% 98,4% 98,5% 98,8% 98,8% 97,9% 94,5% 97,2% 98,1% 97,5% 96,6% 98,3% 

96,7% 96,7% 96,9% 93,5% 98,5% 97,3% 95, 1% 91,0% 98,8% 98,5% 98,6% 98,5% 

97,0% 97,0% 95,0% 95,5% 95,5% 95,5% 96,0% 95,0% 96,0% 96,5% 97,5% 98,0% 

99,0% 99,1% 99,8% 99,2% 99,5% 99,6% 97,9% 98,3% 98,3% 99,3% 99,4% 99,3% 

99,7% 99,7% 99,8% 99,7% 99,7% 99,7% 99,1% 99,5% 99,4% 98,9% 99,4% 99,5% 

98,2% 97,7% 99,9% 98,4% 99,0% 99,5% 96,6% 95,7% 97,3% 99,6% 99,4% 99,3% 

99,4% 98,7% 99,8% 99,1% 97,2% 97,5% 97, 1% 96,3% 98,5% 96,5% 99,5% 99,1% 

98,6% 99,6% 99,7% 98,2% 99,0% 98,0% 97,0% 96,5% 95,2% 96,0% 98,5% 98,5% 

98,9% 98,8% 99,7% 99,3% 99,5% 99,7% 98,9% 99,7% 99,2% 99,0% 99,2% 98,7% 

99,8% 99,7% 99,7% 100,0% 99,9% 99,9% 99,8% 98,9% 99,3% 98,9% 99,6% 99,7% 

99,0% 99,8% 99,9% 99,5% 99,8% 99,5% 99,2% 99,2% 99,2% 99,1% 99,4% 99,3% 

Die durchschnittliche Gesamtpünktlichkeit bei allen Privatbahnen betrug im Jahr 201 5 

98,2 % (2014 :  98, 1 %).  

I n  der Gesamtbetrachtung (also hinsichtlich der Summe der einzelnen Kategorien) konn­

ten al le Privatbahnen einen Qualitätsbonus lukrieren, sowohl was die objektiven als auch 

die subjektiven Kriterien betrifft. Keine einzige Privatbahn fiel 201 5  in der Gesamtbetrach­

tung in einen Malus. 

Für das Jahr 201 5  wurden an die Privatbahnen für das Qual itätsmanagement insgesamt 

EUR 1 .007.728,71 (20 1 4: EUR 903.976,62) ausbezahlt. 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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Der tatsächlich erreichte Anteil am maximal möglichen Bonusbetrag fällt bei den einzelnen 

Privatbahnen unterschiedl ich aus, wie die folgende Abbildung zeigt: 

90,0% I 83,8% 
79,3% 

80,0% i------------.��/o---==---------------'"'74. ..,,3=%-

70,0% +--_.- -------f(�:;a_--i "']----.--.--
62,7% 

60,0% .l...-.---------fllfld---l 
51 ,8% 

50,0% 

40,0% 

20,0% 

1 0,0% 

NÖVOG Gy8EV 81&H 8LB PLB ZVB IVB M B8 811B GKB 

Abbildung 66: Erreichter Anteil am maximal möglichen QM-Bonus je Privatbahn 201 5 

Im  Durchschnitt wurden seitens der Privatbahnen im Jahr 201 5 63,0 % des maximal er­

reichbaren QM-Bonus erreicht. 

Im Grundangebot sind in Summe bei den Privatbahnen rund 230.000 Zugfahrten pro Jahr 

bestellt. Bei zahlreichen Zugfahrten ist es zu Abweichungen vom Regelbetrieb gekommen, 

d ie Auswirkungen auf die Fahrgäste haben. Die Zahl der Abweichungen inklusive der 

hochgerechneten Abweichungen wird hier zusammenfassend dargestellt: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.2016  
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Summe - Zahl der 
Prozentueller Anteil Zugfahrten am 

Anzahl der Zugfahrten am Grundangebot 
Zugfahrten Grundangebot mit mit 

Grundangebot Pünklichkeit ,Abweichende ,Abweichungen vom ,Abweichungen 
pro Jahr Zugausfälle SEV > 5 min Zugbildung Regelfall vom Regelfall 

WLB 65.7 1 3  0 , 13% 0,02% 2,20% 0,00% 2,36% 1 .548 
NÖVOG 5.005 0 ,10% 4,59% 5,60% 0,28% 1 0,57% 529 
GYSEV 1 1 .626 0,08% 0,1 8% 3,80% 0,00% 4,07% 473 

St&H 56.030 0,06% 1 ,95% 0,90% 0,00% 2,91% 1 .629 
SLB 20.867 0,00% 0,1 9% 0,50% 0,00% 0,69% 143 
PLB 3.825 0,07% 0,22% 1 ,60% 0,00% 1 ,89% 72 
ZVB 1 1 .492 0,00% 0,47% 1 ,80% 0,00% 2,27% 261 
IVB 1 5.880 0,00% 0,0 1 %  2 , 10% 0,00% 2,1 2% 336 

MBS 9.208 0,01 % 0,00% 0,80% 0,00% 0,81% 75 
StLB 1 2.016 0,05% 1 ,61 % 0,40% 3,54% 5,60% 673 
GKB 1 7.358 0,04% 0,57% 0,60% 0,00% 1 ,21% 210 

Summe 229.020 2,60% 5.949 

I m  Durchschnitt kam es bei den Privatbahnen im Jahr 201 5 bei 2,6 % (2014 :  3,9 %) aller 

Zugfahrten des Grundangebots zu fahrgastrelevanten Abweichungen vom Regelbetrieb: 

16 ,00% �---------- ---------------

14,00% 

1 0,00% 

-------- - -- ------------

1 0,57% 

8,00% ;----

6,00% +---- 5.6..� __ 

4,00% +---� 

2,00% 

0,00% 

Abbildung 67: Prozentueller Anteil der Zugfahrten am Grundangebot mit Abweichungen vom Regel­
fal l  
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Hierbei wird darauf hingewiesen,  dass d ie dargestellten fahrgastrelevanten Abweichungen 

(Zugausfälle, SEV, Pünktlichkeit, abweichende Zugbildung) derzeit auf Selbstmeldungen 

der EVU beruhen_ Die Pünktlichkeit wird ab 01 .07.20 1 6  durch Messungen der SCHIG 

mbH erhoben . 

Unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements sowie der Leistungsüberwachung 

stellt sich die Abrechnung für die Privatbahnen für das Leistungsjahr 201 5  wie folgt dar: 

Position 201 5 2014  
[EUR] [EUR] 

Gesamtabgeltungsbetrag ohne QM-Bonus 53.31 5.846,08 52.458.253,85 

QM-Bonus 1 . 007.728,71 903 976,62 

Zwischensumme 54.323.574,79 53.362 .230,47 

Abzug Leistungsstörungen und Pönalen -24.052,00 -2 1 .062,00 

Tatsächliche Summe der Auszahlung 54.299.522,79 53.34 1 . 1 68,47 

Die tatsächliche Summe der Auszahlung für d ie Privatbahnen für den Leistungszeitraum 

201 5  unter Berücksichtigung des QM-Bonus und des Abzugs für Leistungsstörungen be­

trägt somit EUR 54.299.522,79. 

Bericht Ober die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
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Die übermittelte Anzahl der beförderten Fahrgäste der Privatbahnen stellt sich im Jahr 

201 5  wie folgt dar: 

14 .000.000 

2.41 0.000 
1 2 .000.000 

1 0.000.000 

8.000.000 

6.000.000 5.799.51 1 

4.000 .000 

2 .000.000 

o 

4.896 .920 

- --

2.201 .264 

814. 1 07 

2.075.41 3 
. 1 .588 .590 

1 244.282 

Abbildung 68: Anzahl der beförderten Fahrgäste 

Die Gesamtanzahl der Fahrgäste bei den Privatbahnen steigerte sich somit im Jahr 201 5 

(36 .264.573) gegenüber dem Vorjahr (35.033. 1 63) um 3,5 %.  Dabei ist festzuhalten, dass 

d ie angegebenen Fahrgastzahlen derzeit auf Selbstmeldungen bzw. Hochrechnungen der 

EVU beruhen. 
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4. WESE NTLIC H E  VERÄ N DERU NGEN 

I m gegenständlichen Kapitel werden nochmals die wesentlichen Veränderungen gegen­

über dem Vorjahr aufgelistet und erläutert: 

4.1. Leistungsumfang 

I n Summe wurde in Abstimmung mit dem b'mvit folgende Leistungsmenge bei der ÖBB-PV 

AG im Hauptvertrag bestellt: 

201 5 20 Änderung 

Zugkm SPNV 58.1 1 8.463 '58 1 1 2 8 5.6 14  

Zug km SPFV 1 3.349.746 1 1 99 2 1 50.453 

SUMME 71 .468.209 I I 1 ' 2  1 1 56.067 

I m Fernverkehr ist die Erhöhung großteils auf die Verlängerung Wien Meidling - Wien Hbf. 

aufgrund der Inbetriebnahme des Hauptbahnhofes zurückzuführen, 

Mit dem VDV Graz - Linz wurden in Summe auf der Strecke Linz - Selzthal im Fahrplan­

jahr 201 5 insgesamt 1 50.804 Zugkm bestellt. Des Weiteren wurden als Kurswagenverbin­

dung im Abschnitt Graz - Selzthal insgesamt 1 .456 Verbindungen bestellt. Die Erhöhung 

gegenüber dem Vorjahr (1 24.703 Zugkm und 1 .204 Verbindungen) ist auf das I nkrafttreten 

des VDV Graz -Linz mit 1 6 .02.201 4 zurückzuführen. 

Das Bestellvolumen bei den Privatbahnen blieb im Jahr 20 1 5  mit insgesamt 6.066.079 

Zug km gegenüber dem Vorjahr (6.043.603 Zug km) konstant. 

Bericht Ober d ie Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06,09,201 6  
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4.2. Abgeltung 

Unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements sowie der Leistungsüberwachung 

stellt sich die Abrechnung für das Leistungsjahr 201 5  für d ie ÖBB-PV AG wie folgt dar: 

Position 201 5 20 1 4  
[EUR] [EUR] 

Gesamtabgeltungsbetrag ohne QM-Bonus 643 . 1 78.552,25 p32. 333 551 , 8f 
QM-Bonus 3 . 1 93.925,31 3 964 605,° 
Zwischensumme 646.372.4 77,56 36.298 1 57,v 

Abzug Leistungsstörungen und Pönalen - 1 .590.076 , 1 8  1 . 2 2 1  230 L.. 

Tatsächliche Summe der Auszahlung 644.782.401 ,38 35.076.927 

Die Erhöhung des Abgeltungsbetrags gegenüber dem Vorjahr ist auf die im VDV in § 7 

Abs 5 vorgesehene Wertsicherung zurückzuführen .  Der geringere QM-Bonus ist haupt­

sächlich durch den verminderten Pünktlichkeitswert im NV gegenüber dem Vorjahr be­

gründet. Der erhöhte Abzug für Leistungsstörungen ist auf vermehrte Abweichungen bei 

den Stichproben zur Messung der Abweichenden Zugbildung sowie der nicht erbrachten 

Zub-Fahrstunden zurückzuführen. 

Unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements sowie der Leistungsüberwachung 

stellt sich d ie Abrechnung für die Privatbahnen für das Leistungsjahr 201 5 wie folgt dar: 

Position 201 5 2014 
[EUR] [EUR] 

Gesamtabgeltungsbetrag ohne QM-Bonus 53.3 1 5.846,08 52 .458 .253, 85 

QM-Bonus 1 .007.728,72 903.976,62 

Zwischensumme 54.323.574,80 53.362.230,4 7 

Abzug Leistungsstörungen und Pönalen -24.052,00 -2 1 .062,00 

Tatsächliche Summe der Auszahlung 54.299.522,80 53.341 . 1 68,47 

Die Erhöhung des Abgeltungsbetrags gegenüber dem Vorjahr ist auf die im VDV in § 7 

Abs 5 vorgesehene Wertsicherung zurückzuführen.  Der höhere QM-Bonus ist hauptsäch­

lich durch den verbesserten Pünktlichkeitswert gegenüber dem Vorjahr begründet. 

Bericht Ober die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
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4.3.  Fahrgastzahlen 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf den gesamten gemeinwirtschaftlichen Schie­

nenpersonenverkehr der ÖBB-PV AG und nicht nur auf das Grundangebot: 

Nahverkehr 

Ostregion 

Oberösterreich 

Salzburg 

Tirol 

Vorarlberg 

Kärnten 

Steiermark 

Summe SPNV 

Fernverkehr 

Los FV-A 
Südbahn Wien - Graz 

Los FV-B 
Südbahn Wien - Villach - Lienz 

Los FV-C 
I nneralpin 

FV-D 
Tauern 

FV-E 
Westbahn IC Salzburg - Innsbruck -
Lindau 

FV-F 
Westbahn RJ Salzburg - Innsbruck -
Lindau/Buchs (SG) 

FV-G 
Graz - Linz 

Fahrgastzahl 
201 5  

[absolut] 

1 35.060.323 

1 6.253.465 

7.066.520 

1 4 .738.644 

1 2.263. 1 53 

7.741 .702 

1 0.596.897 

203.720.704 

2 .638.940 

3 .21 2 .608 

2.255.254 

1 .620.592 

775.821 

6.681 .322 

93.884 

r h rg ,->t .. t 
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rung 
[%] 

+ 1 ,7 

-2 ,8 

+0,4 

- 1 , 1  

+ 1 1 ,7 

-2,8 

-2,9 

+1 ,2  

-3,3 

+2,8 

+7,0 

+ 1 ,3 

-5 1 ,9 

+ 1 3,6 

- 1 9 ,9 

1 53 
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Die überproportionale Steigerung der Fahrgastzahlen in Vorarlberg ist auf die Einführung 

der EUR 365,- Jahreskarte zurückzuführen. Der Rückgang in  Kärnten ist unter anderem 

auf den eingeschränkten Verkehr nach Deutschland über Salzburg und damit verbunden 

auch Ausfäl len von Zubringerverkehren im Nahverkehr zurückzuführen. In Oberösterreich 

und Steiermark ist der Rückgang insbesondere durch vermehrte Baustellen und damit 

einhergehenden Schienenersatzverkehr auf Pendlerstrecken begründet. 

Am Streckenabschnitt Wien - Graz - Spielfeld wurden im letzten Jahr Rückgänge ver­

zeichnet, da die Konkurrenz durch Busunternehmungen zugenommen hat. 

Am Streckenabschnitt Graz - Salzburg/l nnsbruck - Buchs stiegen die Fahrgastzahlen , da 

die 201 4  eingeführte Direktverbindung Graz - Zürich im Tagverkehr gut angenommen 

wurde und ab September verstärkt Menschen auf der Flucht im Streckenabschnitt Graz -

Salzburg unterwegs waren. 

Der Streckenabschnitt Salzburg - Innsbruck - Lindau (Los FV-E) weist starke Rückgänge 

auf, da ein Großteil des Zugsangebots mit Fahrplan 201 5  auf railjet umgestellt wurde und 

somit in das Los FV-F umgeschichtet wurde. 

Am Streckenabschnitt Salzburg - Innsbruck - Buchs/Bregenz werden die Rückgänge vom 

Los FV-E nahezu kompensiert. Die verbleibenden Rückgänge sind auf die baustellenbe­

dingten Einschränkungen im Herbst sowie auf d ie betrieblichen Einschränkungen in Folge 

Menschen auf der Flucht zurückzuführen.  

Die Gesamtanzahl der Fahrgäste bei den Privatbahnen steigerte sich im Jahr 201 5  

(36.264.573) gegenüber dem Vorjahr (35.033 . 1 63) um 3 ,5 %. 

Die größten Steigerungen sind bei der PLB und NÖVOG zu erkennen. Bei der PLB ist 

hierbei das niedrigere Ausgangsniveau des Jahres 201 4  zu erwähnen. Ursache für den 

niedrigeren Wert im Jahr 20 1 4  war das schwere Hochwasser im August 2014 mit Auswir­

kungen auf den Fahrbetrieb bis inkl .  Oktober. Auch bei der NÖVOG ist hierbei das niedri­

gere Ausgangsniveau des Jahres 201 4  zu erwähnen. Die Jahresfahrgastzahl auf der City­

bahn Waidhofen für das Jahr 2014 wurde seitens der NÖVOG von 280.833 auf 1 70.000 

Fahrgäste korrigiert. 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6 
Idinger, Niemand I Abt. FVK 154 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)48 von 90

www.parlament.gv.at



Z 
m 
o C> 
;;; 
LI.. 

v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur-Oienstl ei stungsgesel lschaft mbH 

5. VERZEIC H N ISSE 

5.1 . Allgemeine Angaben 

Auftraggeber 

Prüfungsleiter: 

Verteiler: 

bmvit, Abteilung l i/I nfra 6 Öffentlicher Personennah- und 

-regionalverkehr 

MR Dipl .- Ing . Martina Schalko 

Dipl .-Wirtschaftsing. (FH) Josef Id inger, M .Sc. 

Samuel Niemand , MA 

bmvit, Abteilung l i/I nfra 6 Öffentlicher Personennah- und 

-regionalverkehr 

M R  Dipl .- Ing.  Martina Schalko 
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5.2.  Abkürzungsverzeichnis 

Abkürzung Vol ltext 

Abs Absatz 

AG Aktiengesellschaft 

bmvit Bundesministerium für Verkehr, I nnovation und Technolog ie 

bzw. beziehungsweise 

EVU Eisenbahnverkehrsunternehmen 

exkl. exklusive 

FIS Fahrgastinformationssystem 

FV Fernverkehr 

FH Fachhochschule 

gem. gemäß 

G KB Graz-Köflacher Bahn- und Busbetrieb GmbH 

GySEV Györ-Sopron-Ebenfurti Vasut Zrt. 

Hbf. Hauptbahnhof 

HLW Höhere Lehranstalt für wirtschaftl iche Berufe 

I BE Infrastrukturbenützungsentgelt 

i .d .g . F. in der geltenden Fassung 

inkl .  inklusive 

IVB Innsbrucker Verkehrsbetriebe & Stubaitalbahn GmbH 

iVm in Verbindung mit 

km Kilometer 

KW Kalenderwoche 

LiLo Linzer Lokalbahn 

M BS Montafonerbahn AG 

mind.  mindestens 

Mio.  Mi ll ionen 

NÖVOG Niederösterreichische Verkehrsorganisationsgesellschaft mbH 

NSB Neusied lerseebahn 

NV 

ÖBB-PV AG 

ÖPNRV-G 1 999 

PB 

PLB 

QM 

Nahverkehr 

ÖBB-Personenverkehr AG 

Öffentlicher Personen nah- und Regionalverkehrsgesetz 1 999 

Privatbahn(en) 

Pinzgauer Lokalbahn 

Qualitätsmanagement 
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RCA AG 

Regelf 

REX 

RJ 

SCHIG 

SCHIG mbH 

SEV 

SLB 

SPFV 

SPNV 

SPV 

St&H 

StLB 

SVG 

UIC 

v.a. 

v 
SCHIG 

Rail Cargo Austria AG 

Regelfal l 

Regionalexpress 

Railjet 

Schieneninfrastruktur-Dien stle;stungsgesel lschaft mbH 

Schieneninfrastrukturfinanzierungsgesetz i .d .g .F. 

Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 

Schienenersatzverkehr 

Salzburger Lokalbahn 

Schienenpersonenfernverkehr 

Sch ienen personennahverkeh r 

Schienenpersonenverkehr 

Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft mbH 

Steiermärkische Landesbahnen 

Salzburger Verkehrsverbund GmbH 

Union internationale des chemins de fer ( I nternationaler Eisenbahn­

verband) 

vor allem 

VDV Verkehrsdienstevertrag 

VO (EG) 1 370/2007 Verordnung (EG) Nr. 1 370/2007 des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 23. Oktober 2007 über öffentl iche Verkehrsdienste 

auf Schiene und Straße und zur Aufhebung der Verordnungen 

(EWG) Nr. 1 1 9 1 /69 und (EWG) Nr. 1 1 07/70 des Rates 

VPI 

Wagenkm 

WLB 

zB 

Zub 

Zugkm 

ZVB 

Verbraucherpreisindex 

Wagenkilometer 

AG der Wiener Lokalbahnen 

zum Beispiel 

Zug begleiter 

Zug kilometer 

Zil lertaler Verkehrsbetriebe AG 
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6.  A N LAG E N  

6. 1 .  Losverzeichnis bundesweit 

Die nachfolgende Aufstellung ist das bundesweite Losverzeichnis derjenigen Lose, in de­

nen Leistungen des Grundangebots gemäß § 7 ÖPNRV-G 1 999 im Jahr 201 5 bestellt 

wurden. 

Los Losname KBS Strecke(n) Volumen 
ca. 

[Mlo. km] 
(201 5] 

Ost 1 Schnellbahn 907, Wien Floridsdorf - Flughafen Wien - 2,255 
Wien I 945 Wolfsthai 

Wien HOlteldorf - Wien Handelskai 
Ost 2 Schnellbahn Wien II 900,901 , Gänserndorf - Wien 6,407 

902, Laarrhaya - Wien 
903, Absdorf-Hippersdorf I Hollabrunn - Wien 
51 0, (Stammstrecke) - Wien Meidling 
51 1 Wiener Neustadt Hbf. - Wien (Ober 

SOdbahn und Pottendorfer Linie) 
Sowie alle Leistungen auf der Schnell-
bahn-Stammstrecke, soweit nicht eindeu-
tig einem anderen Los (zB Ost 6) zuge-
ordnet. 

Ost 3 Schnellbahn Wien 1 1 1  1 1 0, Wien West - Rekawinkel (- Neuleng- 2,426 
1 1 2,  bach) 
8 1 0  Wien FJB - Tulln - St. POlten Hbf. 

Wien HOlteldorf - BruckiLeitha (- Neu-
siedl am See) 

Ost 4 Westbahn 1 00, Wien West - St. Valentin (REX) 2,339 
1 1 0 Wien West - St. POlten Hbf. (R) 

Ost 5 Regionalverkehr Wald- und 800, Wien FJB - Krems/Donau I Ceske Vele- 3,999 
Weinviertel 810, nice 

903 Wien - Satov 
ohne Schnellbahn 

Ost 6 Regionalverkehr SOd- und 510, Payerbach-Reichenau - Wien - Breclav I 3,862 
Nordbahn, Laaer Ostbahn 901 , Laa/Thaya 

902 (ohne Schnellbahn und ohne Leistungen 
anderer Lose, zB KBS 520) 

Ost 7 Ostbahn und Neusiedler 700, Wien Hbf. - BruckiLeitha I Bratislava I 2,052 
See 701 ,  Hegyeshalom 

730 Wien Hbf. - Bruck/Leitha - Neusiedl -
Eisenstadt 
(ohne Schnellbahn) 

Ost 8 Leithagebirge 512 ,  Wien Hbf. - Ebenfurth und Sopron - 0,646 
730 Deutschkreutz 

Wiener Neustadt Hbf. - Wulkaproders-
dorf - Eisenstadt 
(ohne Schnellbahn) 

Ost 9 Dieselnetz Marchfeld 901 , Wien - Marchegg 1 ,467 
91 0, Gänserndorf - Marchegg 
9 1 2  Obersdorf - Groß Schweinbarth - Gän-

serndorf 

Ost 1 0  Bleibt frei 
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ET 4020, 
ET 4024, 

CRD-WendezOge 
DoSto-Zoge 

CRD-WendezOge 
DoSto-ZOge 

ET 41 24, 
CRD-WendezOge 

DoSto-ZOge 

ET 4124 
CRD-WendezOge 

VT 5047 
ZSSK FV 

Wagen+CRD-
Wendezug 

CRD-WendezOge 
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Los Losname KBS 

Ost 1 1  Aspangbahn, Mattersbur- 520, 
ger Bahn 524 

Ost 1 2  Dieselnetz Wiener Neu- 513, 
stadt 521 , 

522, 
720 

Ost 1 3  Badner Bahn 515  

Ost 14  Regionalverkehr Westbahn 1 00, 
und Mostviertel 1 30, 

1 31 

Ost 1 5  Traisental und Otscherland 1 1 3, 
1 20 

Ost 1 6  Kamptal 1 1 2, 
820 

Ost 1 7  Semmering 500 

Ost 1 8  Citybahn Waidhofen 1 32 

Ost 1 9  Mariazellerbahn 1 1 5  

Ost 20 Raaberbahn 512 

Ost 21  Neusiedler See Bahn 731 

00 1 Nibelungengau 1 33 

00 2 MOh!kreisbahn 142 

00 3 Pyhm - Summerau 140, 
141 

00 4 Linzer Lokalbahn 143 

00 5 Westbahn 001 1 0 1 ,  
Salzburg 1 50 

00 6 Salzkammergut 1 70 

00 7 Rieder Kreuz 1 5 1 ,  
1 7 1 ,  
1 90 

V" 
SCHIG 

SChieneninfrastruktur-Dienst le'stungsgesellschaft mbH 

Strecke(n) 

(Wien -) Wiener Neustadt Hbf. - Aspang 
-Hartberg 
(Wien -) Wiener Neustadt Hbf. - Mat-
tersburg - Sopron - Deutschkreutz 

(Wiener Neustadt Hbf. -) Leobersdorf -
Weißenbach-Neuhaus 
Wiener Neustadt Hbf. - Gutenstein 
Wiener Neustadt Hbf. - Puchberg am 
Schneeberg 
Wien - Wien er Neustadt Hbf. (Ober 
Innere Aspangbahn) 

Wien Oper - Baden Josefsplatz 

St Pölten Hbf. - SI. Valentin (R-ZOge) 
Amstetten - Kleinreifling 
Linz Hbf. - SI. Valentin - Kleinreifling -
Weißen bach-SI. Gallen - Selzthal 
(ohne Leistungen des Loses Westbahn) 

St. Pölten Hbf. - Hainfeld I Schrambach 
(SI. Pölten Hbf. -) Pöchlam - Scheibbs 

St. Pölten Hbf. - Krems/Donau 
(Krems/Donau -) Hadersdorf/Kamp -
Hom - Sigmundsherberg 
MOrzzuschlag - Payerbach-Reichenau 

Waidhofen an der Ybbs LB - Gstadt 

SI. Pölten Hbf. - Mariazell 

Ebenfurth - Sopron 

Neusiedl am See - Pamhagen 

Linz Hbf. - Sarmingstein (inkl. SI. Valen-
tin - SI. Pantaleon) 

Linz Urfahr - Rottenegg 

Selzthal - Linz Hbf. - Summerau 

Linz - Eferding - Peuerbach I Neumarkt-
Kallham 

Linz Hbf. - Wels Hbf. - Passau Hbf. I 
Salzburg Hbf. (inkl. Ober Traun geführter 
ZOge) 
(Linz Hbf. -) Attnang-Puchheim - Gmun-
den - Stainach-Irdning 

(Linz Hbf. -Wels Hbf. -) Ried/lnnkreis -
Braunau/lnn - Simbachllnn 
Riedllnnkreis - ScMrding _ 

(Salzburg Hbf. -) SteindorflStr. - Braun-
au/lnn 

Volumen 
ca. 

[Mlo. km} 
[201 5} 

1 ,775 

1 ,065 

1 ,781 

2,206 

0,712 

0,926 

0, 142 

0,Q16 

0 , 100 

0 , 188 

0 , 193 

0,477 

0,309 

1 ,753 

0,725 

2,568 

1 , 1 32 

1 ,236 

überwiegender 
Fahrzeugelnsatz 

VT 5047 
VT 5022 

CRD-W�ndezoge 

VT 5047 
VT 5022 

TW 1 00 
TW 400 

ET 4020 
ET 4024 

CRD-WendezOge 

VT 5047 

VT 5047 
CRD-WendezOge 

ET 4023 
ET 4024 

VT 5090 

Himmelstreppe 

ET 4124 
CRD-WendezOge 

DoSto-ZOge 

ET 4124 
CRD-WendezOge 

VT 5022 

VT 5047 
VT 5022 
ET 4024 

CRD-WendezOge 
GTW 

Grazer 

ET 4024 
CRD-WendezOge 

ET 4024 
CRD-WendezOge 

VT 5047 
VT 5022 

CRD-WendezOge 
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Z 
J> 
o o 
:z u.. 

Los Losname KBS 

OÖ 8 Vorchdorfer Bahn 1 60 

OÖ 9 Traunseebahn 1 61 

OÖ 1 0  Attergaubahn 1 80 

Sbg 1 Salzburger Lokalbahn 2 1 0  

Sbg 2 Schnellbahn Salzburg 1 0 1 , 
200 

Sbg 3 Salzburger Land Regional- 200, 
verkehr 250 

Sbg 4 Pinzgauer Lokalbahn 230 

T 1 Inntal 201 
300, 
400, 
410  

T 2  Schnellbahn Innsbruck 300, 
400 

T 3  Osttirol 223 

T 5  Zillertalbahn 310  

T 6  Stubaitalbahn -

Vbg 1 Vorarlberg 401 

Vbg 2 Montafonerbahn 420 

Ktn 1 Tauern 220, 
223 

Ktn 2 Karnten West und Kara- 220, 
wanken 221 , 

601 , 
650, 
670 

Ktn 3 Lavanttal 620 

Ktn 4 Autoschleuse Tauern 220 

Stmk 1 Ennstal, SOdbahn 250, 
600 

Stmk 2 Südbahn Großraum Graz 501 

Stmk 3 Oststeiermark 501 , 
520, 
530 

Stmk 4 Köflacher- und Wieserbahn 550 

V' 
SCHIG 

Schieneni nfrastruktur· Olenstieistungsgeselischaft m b H  

Strecke(n) 

Lambach - Vorchdorf-Eggenberg 

Vorchdorf-Eggenberg - Gmunden See-
bhf. 
Vöcklamarkt - Attersee 

Salzburg Hbf. (LB) - Lamprechtshausen 
1 Trimmelkam 

Straßwalchen - Salzburg Hbf. 
Salzburg Hbf. - Golling-Abtenau 

Salzburg Hbf. - Saalfelden 
Bischofshofen - Radstadt 
Zell am See - Krimml 

Wörgl Hbf. - Saalfelden 
Kufstein - Innsbruck Hbf. - Landeck 
(ohne Schnellbahn) 
Innsbruck Hbf. - Scharnitz 
Brenner - Innsbruck Hbf. - Hall in Tirol 
(Landeck -) Ötztal - Innsbruck Hbf. (nur 
Schnellbahn) 
Lienz - San Candido (Innichen) 

Jenbach - Mayrhofen im Zillertal 

Innsbruck Hbf. - Fulpmes 

Bludenz 1 St. Margrethen - Bregenz -
Lindau Hbf. 
Feldkirch - Buchs (SG) 

Bludenz - Schruns 

Villach Hbf. - Lienz (I Mallnitz-
Obervellach) 
Friesach - Klagenfurt Hbf. - Villach Hbf. 
SI. Veit an der Glan - Feldkir-
chen/Karnten - Villach Hbf. 
Villach Hbf. - Rosenbach 
Villach Hbf. - Arnoldstein 
Villach Hbf. - Kötschach-Mauthen 

Klagenfurt Hbf. - Wolfsberg -
Bad SI. Leonhard 
Mallnitz - Böckstein 

Radstadt - Schladming 1 Friesach -
Leoben Hbf. - BrucklMur - MOrzzu-
schlag 
(Leoben Hbf. - Schleife Bruck I) 
BrucklMur - Graz Hbf. - Spielfeld-Straß 
(Graz Hbf. -) Spielfeld-Straß - Bad Rad-
kersburg 
Graz Hbf. - SzentQotthard 1 HartberQ 
Graz Hbf. - Köflach 
Graz Hbf. - Kaisdorf 1 Lieboch - Wies-
Eibiswald 

Volumen 
ca. 

[Mlo. km] 
[2015] 

0, 1 36 

0,096 

0 , 1 35 

0,534 

1 ,033 

1 ,680 

0 , 194 

3,209 

1 ,238 

0 , 1 76 

0,365 

0,294 

1 ,981 

0, 1 1 5  

1 ,01 7 

2,01 2 

0,630 

0, 1 54 

2,283 

1 ,591 

1 ,358 

0, 933 

überwiegender 
Fahrzeugelnsatz 

Exertaler 

IVB Cityrunner 

BLT 
AOMC 

ET 40/50 

ET 4023 
ET 4024 

ET 4024 
CRO-Wendezüge 

VT 5090 

ET 4024 
CRO-Wendezüge 

DB Regio Talent 2 

ET 4024 

ET 4024 
Flirt der SAD und Flirt 

der FS 
VT + VS 

Lok + Wagen + Steu-
erwaQen 

Cityrunner 

ET 4024 
DoSto-Züge 

ET MBS mit Wende-
zug 

ET MBS 
NPZ 
ETW 

ET 4024 
CRD-Wendezüge 

ET 4024 
CRD-Wendezüge, 

VT 5022 

VT 5022 
CRD-Wendezüge 

DoSto + Autotrans-
portwagen 

ET 4024 
CRD-WendezOge 

ET 4024 
CRD-Wendezüge 

VT 5022 
CRD-Wendezüge 

GTW 
Lok + Wagen 
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z 

v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktu r· Dienslleistungsgesellschaft m b H  

Los Losname KBS Strecke(n) Volumen überwiegender 
ca. Fahrzeugeinsatz 

[Mio. km] 

Stmk 5 Ubelbacher Bahn 540 Peggau-Deutschfeistritz - Übelbach 0,043 GTW 

Stmk 6 Weizer Bahn 531 Gleisdorf - Weiz 0,078 GTW 
VT 5047 

Stmk 7 Gleichenberger Bahn 532 Feldbach - Bad Gleichenberg 0,01 9 ET 

Stmk 8 Murtalbahn 630 Unzmarkt - Tamsweg 0,120 VT + VS 

FV-A Fernverkehr Los A - Wien - Graz - Spielfeld-Straß 2,595 Railjet, Lok + Fern-
(SOdbahn; Linie 5) verkehrswagen 

FV-B Fernverkehr Los B - Wien - Villach - Lienz 2,528 Railjet, Lok + Fern-
(Südbahn; Linie 6) verkehrswagen 

FV-C Inneralpine Achse - Graz - Salzburg I - Zell am See - Inns- 2,201 Lok + 
(Linie 7) bruck - B,uchs (SG) Fernverkehrswagen 

FV-D Salzburg - Villach - Salzburg - Villach - Klagenfurt I 1 ,550 Lok + 
(Tauernbahn; Linie 8) - Jesenice Fernverkehrswagen 

FV-E Salzburg - Innsbruck - - Salzburg - Innsbruck - Bregenz - Lindau 0,71 0 Lok + Fernverkehrs-
Lindau (West- wagen 
bahn/Arlbergbahn; L. 4-2) 

FV-F Salzburg - Lindau I - - Salzburg - Innsbruck - Bregenz - Lindau 3,766 Railjet 
Buchs (SG) (West- I - Buchs (SG) 
bahn/Arlbergbahn; L. 3-2) 

FV-G Graz -Linz - Graz - Selzthal - Linz 0, 1 51 Lok + 
Fernverkehrswagen 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.201 6  
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V' 
SCHIG 

SChieneninfrastruktur· Dienstie'stungsgesellsc.haft m b H  

6.2.  Stichprobenverteil ung Qualitätsprüfungen bei 

ÖBB-PV AG 

Folgender Mindeststichprobenumfang je Region/Zugkategorie ist beim VDV ÖBB-PV AG 

zur Sicherstellung einer für das bestellte Grundangebot repräsentativen Auswahl verein­

bart: 

26 26 26 26 

14  1 5  14  1 4  

5 5 6 5 

8 8 8 8 

5 6 5 6 

9 9 9 9 

6 7 7 6 

1 06 1 09 1 08 1 07 

1 5  1 6  1 5  1 6  

1 5  1 4  1 5  14  

30 30 30 30 

1 36 1 39 1 38 1 37 

Bericht Ober die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016  
Idinger, N iemand I Abt. FVK 

1 04 

57 

21 

32 

22 

36 

26 

430 

62 

58 

1 20 

550 

1 64 
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V' 
SCHIG 

SChi eneninfrastruktur- Dien;t!e1stur.gsges('1 �ch'lH 'TlbH 

6.3.  Fahrzeugbeschreibungen Grundangebot 

ÖBB-PV AG 

6.3.1. Elektrotriebwagen 

Triebwagen ET 4020 (Bh4ET) 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz platz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gast-vornan-

kapazi- - kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- wech-
tat ka- zitat Teilet- gast- absen in cm Mehr- rech- sel-
(Sitzpl. pazi- ten raum sen- zweck tig- sprec 
+ tat vor- kung -raum keit h-
Klapp- Ge- han- Fahr- in m' (Fahr ein-
sitze) samt den gast- zeug) rich-

raum tung 
vor-
han-
den 

B4hET 4020 1 81 181  416 2 Ja Nein 1 1 5  5 Nein Ja 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, N iemand I Abt. FVK 

akus-
tische 
Fahr-
gast-
intor-
mati-
on 
(Zub l 
FIS) 

Ja 
(FIS) 

opti- Vi-
sehe deo-
Fahr- Ober-
gast- wa-
intor- chung 
mati-
on 

Nein 

1 65 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original) 59 von 90

www.parlament.gv.at



CL. 

v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur - Dienst!elstungsgesel lsch!!ft mbH 

Triebwagen ET 4023/4024/41 24 (BDET "Talent") 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz- platz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gast-vornan-

. kapa- kapa- kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- wech-
zität zität zität Tollet- gast- absen in cm Mehr- rech- sel-
{Sitzpl Ge- ten raum sen- zweck tig- sprec 

+ samt vor- kung -raum keit h-
Klapp han- Fahr- in m2 (Fahr ein-
sitze) den gast- zeug) rich-

raum tung 
vor-
han-
den 

BDET 4023 1 26 + 1 51 1 60 1 Ja Ja 59 1 5  Ja Ja 25 

BDET 4024 1 74 + 1 99 252 1 Ja Ja 59 1 5  Ja Ja 25 

BDET 4124 1 74 + 1 99 252 1 Ja Ja 59 1 5  Ja Ja 25 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, N iemand I Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sche deo-
Fahr- Fahr- Uber-
gast- gast- wa-
infor- infor- chung 
mati- mati-
on on 
(Zub l 
FIS) 

Ja Ja Ja (FIS) 

Ja Ja Ja (FIS) 

Ja Ja Ja (FIS) 
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v 
SCH IG 

Schieneninfrastruktur-Dienstlel st!J � gsge!'elischa;t 'l1bi-l 

6.3.2. Dieseltriebwagen 

Triebwagen VT 5047/51 47 (BVT) 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz- platz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gasl-vorhan-

kapa- kapa- kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- wech-
zität zität zitat Totlet- gast- absen i n cm Mehr- rech- sel-
(Sitzpl Ge- ten raum sen- zweck tig- sprec 

+ samt vor- kung -raum keit h-
Klapp han- Fahr- in m2 (Fahr ein-
sitze) den gast- zeug) rich-

raum tung 
vor-
han-
den 

BVT 5047 62 + 6 68 40 1 Ja Nein 1 25 5 Ja Nein 

BVT 5147 1 24 + 1 36 80 2 Ja Nein 1 25 1 0  Ja Nein 1 2  

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen i m  SPV 201 5  I 06.09.2016 
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sche deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
intor- intor- chung 
mati- mati-
on on 
(Zub I 
FIS) 

Ja Nein Nein (Tfzf) 

Ja Nein Nein (Tfzf) 
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v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur- Diensllelstungsgesel lschafl m b H  

Triebwagen VT 5022 (BDVT "Desiro") 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz- platz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gast-vorhan-

kapa- kapa- kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- wech-
zitat zitat zitat Teilet- gast- absen in cm Mehr- rech- sel-
(Sitzpl Ge- ten raum sen- zweck tig- sprec 

+ samt vor- kung -raum keit h-
Klapp han- Fahr- in m' (Fahr ein-
sitze) den gast- zeug) rich-

raum tung 
vor-
han-
den 

BDVT 5022 1 07 + 
1 1 7 90 1 Ja Ja 58 1 0  Ja Ja 1 0  

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen i m  SPV 201 5  I 06.09.2016  
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sehe deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
infor- infor- chung 
mati- mati-
on on 
(Zub I 
FIS) 

Ja Ja Nein (FIS) 
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V' 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur·Di onstlel�.tl.J"gsge8ellsch �ft mbH 

6.3.3. Lokbespannte Züge 

CRD-Reisezugwagen (21 -73, 29-73 und 80-73 "CityShuttleH) 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz- platz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gast-vornan· 

kapa- kapa- kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- weeh-
zitat zitat zitat Teilet· gast- absen in em Mehr- rech- sei· 
(Sitzpl Ge- ten raum sen- zweck tig- spree 

+ samt vor- kung -raum keit h-
Klapp han- Fahr- in m2 (Fahr ein-
sitze) den gast- zeug) rieh-

raum tung 
vor-
han-
den 

Bmpz-I 29-73 58 58 k.A. 1 Ja Nein 1 05 - Nein Nein 

Bmpz-I 2 1 -73 80 80 k.A. 1 Ja Nein 1 05 - Nein Nein 

Bmpz- 80-73 44 +  65 k.A. 1 Ja Nein 1 05 1 3  Ja Nein s 2 1  

Bericht über d ie Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, N iemand I Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sehe deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
infor- infor- ehung 
maU- maU-
on on 
(lub l 
FIS) 

Ja Nein Nein (lub) 

Ja Nein Nein (lub) 

Ja Nein Nein (lub) 

1 69 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original) 63 von 90

www.parlament.gv.at



z 

'" 

v 
SCHIG 

SChieneninfrastruktur· Oien stle,"tungsgesellschaft m b H  

Doppelstockwagen 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tem- Ein- vor- Roll-. Fahr-
tung platz- platz- pi atz- der zung pera- stiegs han- stuhl- gast-vornan· 

kapa- kapa- kapa- denen Fahr- tur- - höhe dener ge- wech-
zität zität zität Toilet· gast- absen in cm Mehr- rech- sel-
(Sitzpl Ge- ten raum sen- zweck tig- sprec 

+ samt vor- kung -raum keit h-
Klapp han- Fahr- in m2 (Fahr ein-
sitze) den gast- zeug) rich-

raum tung 
vor-
han-
den 

Bmpz- 26-33 1 1 4 1 14 kA 1 Ja Ja 60 - Ja Ja dl 

Bmpz-
dl 26-33 1 06 + 1 1 2  kA 1 Ja Ja 60 5 Ja Ja Mehr- 5 6 
zweck 

Bmpz- 80-33 96 + 6 1 02 kA 1 Ja Ja 60 5 Ja Ja ds 

Bbfmp 86-33 77 + 9 86 k.A. 1 z Ja Ja 60 9 Ja Ja 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6 
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sehe deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
infor- infor- chung 
mati- mati-
on on 
(Zub I 
FIS) 

Ja 
(Zubl Ja Nein 
FIS) 

Ja 
(Zubl Ja Nein 
FIS) 

Ja 
(Zubl Ja Nein 
FIS) 
Ja 
(Zubl Ja Nein 
FIS) 
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v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur·Dienslle;stu ngsge�E·I; f.c hall 'lbH 

Lokbespannter Fernverkehrszug 

Gattung Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tempe- Ein- vorhan Roll- Fahr- akusti-
platz- platz- der zung ratur- stiegs- han- stuhl- gast- sehe 
kapa- kapa- vor- Fahr- absen- höhe dener ge- weeh- Fahr-
zität zität han- gast- kung in em Mehr- reeh- sel- gast-
Ge- denen raum Fahrgast zweek- tig spreeh- infor-
samt Toilet- vorhan gast- raum keit einrieh· mation 

ten han- raum in m2 (Fahr tung (Zub I 
den vorhan· zeug) FIS) 

den 

Amz, 46 kA 2 Ja Ja kA Nein Nein Ja 
Avmz - (Zub) 

ADbmp 27 kA 2 Ja Ja k.A. 1 5  Ja Nein Ja 
sz (Zub) 

ABmz 24+ kA 2 Ja Ja kA Nein Nein Ja 
36 - (Zub) 

Bmz 66 kA 2 Ja Ja kA Nein Nein Ja -
(Zub) 

Bmpz 74 kA 2 Ja Ja kA Nein Nein Ja -
(Zub) 

Bmpz-I 80 kA 2 Ja Nein 105 Nein Nein Ja - (Zub) 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.2016 
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

opti- Steek- AusrOs-
sehe dosen- tung als 
Fahr- ausstatt Wagen 
gast- stat- 1 .  Klas 
infor- tung se 
mation 

Nein Ja Ja 

Nein Ja Ja 

Nein Ja Ja 

Nein Ja Nein 

Nein Ja Nein 

Nein Nein Nein 

1 71 
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v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktu r- O.e n st1e.stung:,gesellschaft mbH 

Lokbespannter Fernverkehrszug m it Wagen ausländischer Bahnen 

Ausstattungsmerkmale von Schlaf-, Liege-, Speise- und Autotransportwagen 

Gattung Sitz- Anzahl Hei- Tempe- Ein- vorhan Roll- Fahr- akusti- opti-
platz- der zung ratur- stiegs- han- stuhl- gast- sehe sehe 
kapa- vor- Fahr- absen- höhe dener ge- weeh- Fahr- Fahr-
zitat han- gast- kung in cm Mehr- reeh- sel- gast- gast-
Ge- denen raum Fahrgast zweek- tig sprech- infor- infor-
samt Toilet- vorhan gast- raum keit einrieh- mation mation 

ten han- raum in m' (Fahr tung (Zub I 
den vorhan- zeug) FIS) 

den 

Be 54 2 Ja Ja kA Nein Nein Ja Nein - (Zub) 

WL 26+ 2 Ja Ja k:A. Nein Nein Ja Nein - (Zub) 

WR 0 0 Ja Ja kA Nein Nein Ja Nein -
(Zub) 

DDm - - - - - - - - - -

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.201 6 
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

Steck-
dosen-
ausstatt 
stat-
tung 

Nein 

Nein 

Nein 

-

Ausrüstung 
ais Wagen 

Liegewagen 

Sehlaf-
wagen 

Speise-
wagen 

Autotrans-
portwagen 

1 72 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)66 von 90

www.parlament.gv.at



.., .., 

v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur· Di'?nsl[e·sluf'gsgE'sel'srnafl 'TIbH 

Rai ljet 

Gattung Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tempe- Ein- vorhan Roll- Fahr- akusti-
platz- platz- der zung ratur- stiegs- han- stuhl- gast- sche 
kapa- kapa- vor- Fahr- absen- höhe dener ge- wech- Fahr-
zitat zitat han- gast- kung in cm Mehr- rech- sel- gast-
Ge- denen raum Fahrgast zweck- tig sprech- infor-
samt Toilet- vorhan gast- raum keit einrich- mation 

ten han- raum in m' (Fahr tung (Zub I 
den vorhan- zeug) FIS) 

den 

Railjet- 16+7 
6+ kA 1 0  Ja Ja k.A. - Ja Nein Ja Garnitur 316 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

opti- Steck-
sche dosen-
Fahr- ausstatt 
gast- stat-
infor- tung 
mation 

Ja Ja 

1 73 

AusrOs-
tung als 
Wagen 
1 .  Klas 
se 

Ja 
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6.4. 

WLB 

Gattung Sene 

1 
Triebwagen 100 

2 

Triebwagen 400 

TW 1 00: 

V' 
SCHIG 

Schieneninfrastruktur- Dienst'elstu ngsgesel lschaft m bH 

Fahrzeugbeschreibungen Grundangebot 

Privatbahnen 

SrtzpIaIz- SrtzplaIz- Stehplatz- Anu" Heizung Temperatur- Ein- vorhandener RolJstuh� Fahrgast- akuslJsclle optisdle Video-
kapazitäl kapWI kapazitat d" Fahrgast- absenkong stiegs- MehlMck- gern;hti� wecl1sel- Fahrgast- Fahrgast- über-�In· (S1!ijlj. + Gesamt dlJl .. raum Fahrgastraum höhe raum in m' keil sprech- mformatm ioformatioo wachung 
Klappsitze) t"'!!tn vorhanden vorhanden �' cm  (Fahneug) einrichtung (Zubl FIS) 

64 64 91(4f'/m') 0 ja nein 100 0 nein ja ja. Unienband nein 

70 70 94( 4f' Im') 0 ja ja 44 0 ja ja ja I Unienband Ja 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6 
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TW 400: 
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SCHIG 

SChieneni nfrastruktur· Dienst l el stu ngsgeselischaft m bH 

NÖVOG 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- An· Hei- Tempe- Ein- vor- Roll- Fahr-
lung platz- platz- platz- zahl zung ratur- stie hande- sluhl- gast-der 

kapa- ka- kapa- vor· Fahr- absen- gs- ner ge- wech-
zitat pazi- zilat han· gast- kung hö- Mehr- rech- sel-
2. KI. tat 1 .  deo raum Fahr- he zweck- tig- sprec nen 
(Sitzpl KI. Toi- vor- gast- in raum in keil h-

+ let· han- raum cm m2 (Fahr- einrich 
Klapp ten den vorhan- zeug) rich-
sitze) den tUnq 

1 

ET/s Himmel- 1 27 0 1 1 3 2 ja ja 40 1 4,6 ja ja 
streppe übe 

r 
SO 
K 

2 

BVT 5090 64 0 0 0 ja nein 0 nein nein 
Is 

Mariazellerbahn 

Triebwagen "Himmelstreppe" (ET/Es): 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftl icher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

akusti- opti- Vi-
sche sehe deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
infor- infor- chun 
mation mation 9 
(Zub 1 
FIS) 

Laut- ja ja 
spre-
cher 

Laut- nein nein 
spre-
cher 

1 76 
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SCHIG 

SChieneninfrastruktur· Dien stiei stungsgesel ischaft rn b H  

Citybahn Waidhofen 

Triebwagen 5090: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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v 
SCHIG 

Schieneninfrastruktu r.·Dlenstielstungsgesel :schaft m b H  

Györ-Sopron-Ebenfurti Vasut Zrt. 

Ganung I se"e I�=t�i I=� I stenpll_\!' ':':" I ttetllJno Temp",alur· 18n- .o� I RolI. __ I Fahrgut- aktiSl!.dle kapl2ltit ,_ Fahrgast· absenkung .tleg.- /,IenlZWeck- �et� wech.eI- Fahrgast-
{�I + Gesaml (IUM Fehrgastmuo höhe", raum In ml keil .pr� mformabon Klapp.ClI!) vollwldtn vOrllandlr1 CI!I (Fallr:eug) ""1ÖiI19 (Z\!t11 FIS) 

Tllenl 
oL.:::. '1" -I "' + :I · 1"'-' lOl 1 J. J. .. I Ja J. jJ.(rnj 
OOSTO omp!-dl 116-'3 ' 1'  '14 k .... 1 J. I Ja 60 - Ja Ja Ja (Zu�ISI 
SmIl.:-dl 2&-33 Ja Menrz,ytd< 6 106 +0  1 1 2  k .... 1 Ja Ja 60 5 J. J. (ZubIFIS) ompz-ds I !l<)-.)J 196 -6 102 'A , Ja Ja 60 5 Ja Ja Ja (Zu!>lfIS 
�tl!mp: 180-33 77 +9 80 , .... 1 .. '-5 Ja 60 9 Ja J. Ja 

(Z��S) 

eRD O1!W:·1 I b-IJ 511 5. XA 1 J. INen '05 - Ne," I Ne," Ja(Zu� 
cmllZ·1 21-73 SO SO k .... I Ja Ne.n 105 - Neon Nein Ja (Zub) 
omp.:·s 18().7J « +21 55 , .... I Ja IN." 105 13 Ja IN .. n Jo (Zubj 

Talent 4 1 24: 

http://rewitzer.bahnen .atlhttp:llrewitzer.bahnen .atl 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016  
Idinger, N iemand / Abt. FVK 

opll.tm Vfdeo-
Fahr015l. über· info� ""'eIlung 

Ja J. 

Ja Nein 

Ja Nein Ja· I Ne," 
Ja Ne," 

Ne," NeU'} 
Ne n >lem 
Nein Ne," 

178 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)72 von 90

www.parlament.gv.at



v 
SCHIG 

Schi eneninfrastruktur -D""rIS+I ,? stungsgescl lscf1aft ." b H  

CRD-Reisezugwagen: 

Doppelstockwagen : 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
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v 
SCH IG 

Schieneni nfrastruktur- Dienstlelstungsgese llschaft m b H  

St&H 

Gattung Serie Sitz- Sitz- Steh- An- Hei- Tempe- Ein- vorhan- Roll- Fahr-
platz- platz- platz- zahl zung ratur- slie dener stuhl- gast-
kapa- kapa- kapa- der Fahr- absen- gs- Mehr- ge- wech-
zität zität zität vor- gast- kung hö-- zweck- rechtig sel-
(Sitzp Ge- han- raum Fahr- he raum in keit sprech 
1. + samt de- vorhan gastraum in m2 (Fahr- -

Klapp nen han- vorhan- cm zeug) einrich-
sitze) Toi- den den tung 

letten 
GTW 22 151- 1 02 + 1 18 102 1 JA JA 58,5 ? JA JA 

22 164 1 6  1 

Grazer 22 106- 48+4 52 36 0 JA NEIN 108, 0 NEIN NEIN 
22 107 52 

Extertaler 20 109 56 + 60 50 0 JA NEIN 68,0 0 NEIN NEIN 
20 1 1 1  4 

Kölner 22 133 98+1 1 12 86 0 JA NEIN 82,5 0 NEIN N EIN 
22 1 36 4 

WSB 23 1 1 1  48 48 52 0 JA NEIN 92,0 0 NEIN NEIN 
23 1 12 

IVB 56 56 102 0 JA JA 32,0 0 JA JA 

BlT 26 1 1 1  48+6 54 46 0 JA NEIN 94,0 0 N E IN NEIN 

AOMC 26 109 40+8 48 27 0 JA NEIN 92,5 6,7 N E IN NEIN 
26 1 1 0  

IVB 56 56 102 0 JA JA 32,0 0 JA JA 

liLa 

GTW: 

1 Gemäß Datenblatt GTW 
2 Gemäß Typenblatt 22 1 06 

Bericht über d ie Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016  
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

akusti- opti- Vi-
sehe sehe deo-
Fahr- Fahr- über-
gast- gast- wa-
intor- intor- ehun 
malion mation g 
(Zub I 
FIS) 

FIS JA NEIN 

NEIN N E I N  NEIN 

NEIN NEIN NEIN 

NEIN NEIN NEIN 

NEIN NEIN NEIN 

JA JA NEIN 
fFIS� 

NEIN NEIN NEIN 

NEIN NEIN NEIN 

JA JA NEIN 
(FIS) 

1 80 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)74 von 90

www.parlament.gv.at



v 
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SChieneninfrastruktur ·Dien st fe lstUt1gsges€'l lscllaft m b H  

Grazer: 

Vorchdorferbahn 

Extertaler: 
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SCH IG 

Schie neninfrastruktur·Dienst'eistungsgesellscllaft I'1 b H  

Kölner: 

Traunseebahn 

WSB: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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SCHIG 

Sch ieneninfrastruktur - Di8nstiel stUf'gsgesel,schnit m b H  

IVB: 

Attergaubahn 

BLT: 

Bericht Ober die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 2015 I 06.09.2016 
Idinger, Niemand I Abt. FVK 1 83 
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AOMC: 
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Idinger, Niemand / Abt. FVK 1 84 

III-618-BR/2017 der Beilagen - Bericht - 05 Bericht Abwicklungsstelle T3 (gescanntes Original)78 von 90

www.parlament.gv.at



: 

v 
.SCHIG 

Schieneninfrastruktu r·Dlenstlelstung�'9�lS(·1 5�"ait m b H  

SLB 

Gattung Sitz- Sitz- Steh- Anzahl Hei- Tempe- Ein- vorhan- Roll- Fahr-
platz- platz- platz- der zung ratur- stie dener stuhl- gast-vor-
kapa- ka- kapa- hande- Fahr- absen- gs- Mehr- ge- wech-
zitat pazi- zitat nen gast- kung hö- zweck- rech- sel-
(Sitzpl tat Tollet- raum Fahr- he raum in tig- sprech ten + Ge- ver- gast- in m2 keit -
Klapp samt han- raum cm (Fahr- einrich 
sitze) den verhan- zeug) rich-

den tung 

ET 40 1 50 

ET 40 80 80 100 0 Ja Nein 95 1 2  Nein Nein 

ET 50 1 04  1 04  1 58 0 Ja Nein 55 18,5 Ja Nein 
(ET40 NF 
mit Nieder-
flunnittel-
teil) 

ET 40:  

Bericht über d ie  Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
Idinger, Niemand I Abt. FVK 

akus- opti- Vi-
tische sche deo-
Fahr- Fahr- Ober-
gast- gast- wa-
intor- inter- chun 
mation mation g 
(Zub l 
FIS) 

Ja Ja Nein 

Ja Ja Nein 

1 85 
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SCHIG 

Sch ieneninfrastruktur-Dienstl eistungsgesellschaft mbH 

ET 50: 
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v 
SCHIG 

Sehieneninfrastr uktu r-Dien<>t:e;stungsge�efl8,�,111 ,.1oH 

PLB 

Gattung Serie SlUp/atz- Steh�atz- .w..!tI HefZ1l!lg Temperatur- Elf!- vorhandener RoIIstlIhI- Fahrgast-
kaoazität kapazität da< Fahrgast- absenkung stieas- Mshrzwed- gerech!ig- wechsel-"«"'3"· 

I �� + dtotr. faum Falvgaslraum hohe raum inm' ke' sprech-
Klapps�e) T-., vorhanden vorhanden III crn (FaluzetJg) elllllciltlJllg 

Triebwagen 

VTs 5090 52 10 0 Ja Nein 70 8 Nein Nein 

VT: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

akustische Opllsdle VideO-
Fahrgast- Fahrgast- über-
IIIformm infoorm wachung 
(Zub / FIS) 

Ja Nein N�in 

1 87 
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SCHIG 

Schieneninfrastruktur-Dienstlelstungsgesellschaft m bH 

ZVB 

Ga1tung Serie Sitzplatz- Sitzplatz- Stehplatz- AIlu" Heimng Temperatur- Ein- vorhandener Rollstuhl- Fahrgast-
kapazität kapa:zi1ät kapazität d., Fahrgast- absenkung stiegs- MehtzWeCk- ger�hjjg- wechsel-",mIt>-(SitzpI. + Gmml dtntn raum Fahrgastraum höhe raum in m' keit sprech-
Klappsitze) r_ vorhanden vorhanden m crn  (FahlZeug) eintidltung 

1 Triebwagen 
Triebwagen VT 34 +4 38 36 0 ja Nein 26 4 nein nein 

2 Reisezugwagen 
Personenwagen B4 49 + 9 58 60 0 ja Ja 25 5 ja nein 

Steuerwagen VS 48 + 9 57 60 0 Ja ja 25 5 ja nein 

Triebwagen: 

Lokbespannte Garnitur: 

Bericht über d ie Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

akustische oplisdle Video-
Fahrgast- Fahrgast- über· 
informa1in informatioo wachung 
(ZJ,lb/FIS) 

ja ja nein 

ja ja nein 

ja ja I nein 

1 88 
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SCHIG 

Schieneninfrastruktu r · Dienst e.stungsgesellsci1n't mbH 

IVB 

Gattung Sede Sitpfilt· SiIzjlla:- Stellplatz· I� HebJng TeIT'.perabJr· Ein- vomanam-I Rollstuhl· Fahrgast· aKusäsd"� optisch Video-
kapazität kapa:J!J kapazität I ·". .. • Fahrgast- absenkUng s�e � MehDrea· gerech�q· "'echse!- Fahrgast· Fahlga..4 Ober· 
(S'lzpI + Gesamt <Iz� raum Fahrgastrau'n flöhe raumlO m' ke� sprecl1- tnformabl IOlolmabl waci1� 
Klappsi1ze) j*� 'IOOlaqtiln vomanden incm (FahrzelJg,; einncl1li11g (ZlJbfFlS) 

Niedetfklgelenkllitbr4"l Aexity 54 + 4 58 149 0 Ja Ja 32 cm Ca 1.5 Ja Ja Ja Ja nein 
OJ1!ook über 

SOl< 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09,2016  
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SCHIG 

Schieneninfrastruktur -Dienstle i stungsgesel lschaf l m bH 

MBS 

Ga.'tung S!rie Silz!jatz- Sitzplatz- Stehplatz- .... 'lZ!hI Heizung Temperatur- Ein- vorhandener RoI!sMt!- fahrgast- akustische optische Video-
kapamäl kapaziläl kapazilät ... fahrgast- absenkung stia�- Mehlzweck- gerecfl!.ig- wechse� Fahrgast- Fahrgast- über-vt.1fI,!'r 
(Silzpl t Gesant d>. • .., raum falllgastra\l1l hohe raum in mt keit sprech- infonnatioo infonnatioo wachung 
Klappsilze) -:rit!ten vorl-.and!l vomanden in crn  (Fahrzeug) einrichtoog (ZubfFlS) 

E1W 56 + 8 64 75 ja ja 104.9 ca. 4 7 nein nein . )3  Ja nein 
NPZ 127 127 ca 100 1 Ja nein 110 ca 7  nein ja ja ja nein 

ETW: 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Idinger. Niemand I Abt. FVK 1 90 
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NPZ: 

Bericht über d ie Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  1 06.09.2016  
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SCHIG 

Schienenlnfrastruktur-Dienstl el stungsges etlschaft m b H  

StLB 

Oalung SOft. SiIzpIatz- SiIzpIal>- SIeh_· � H .... "UI\l1 remperitur· EIn- """'an_ RoIIsW- Fah'Q>St- alwsölCtle kapazlljl kapazU lcapuIW :... FailrQa� absenrung "ß'- Metnwed<· Q� wechs,J... F�'t-
� .. O .. amt - ,..,m FaI1t9WJIIn höhe raum In rn' �.I spred>- InIC>llUon 
Kiapps;tze) r_ VO<I\aIIden vorhanden inan (Fllvzeu\ll einri<:I1IunQ (ZUb/ AS) 

t Triob- u. 
Sleuerw.Of" 
ET15 56+4 60 40 0 Ja Nein '5 6,0 Neln Nein Nein 

4062 91+6 97 Ba 1 Ja Ja 0 8,0 J. Ja Ja 

5062 91+6 97 S6 1 Ja Ja a 8.0 J. Ja J. 

VT 5041 73 73 40 1 Ja Ne.n 42 7.5 Nttn Nein Ne�n 

ET 5ll 58 0 Ja Nein '5 4.0 Nein Nein Nein 

VT 31 · 35 56 56 36 0 Ja Nein 42 1.3 Nein N.." Nein 

VS41 - 4-4 56 56 36 1 Ja Ne.n 42 13 Nein Neki Nein 

Übel bacher Bahn 

4062: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftl icher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
Idinger, Niemand / Abt. FVK 

opllsc/1. Video- EInsatz Fahrgast- 0Cfl- In Los 
IntOfTl1a1cn '/f� 

Nein Nein SJmk 5 
Ja Ja Slmt5 

Ja Ja S!m!>6 
Nein Nein Stmt6 

Nein Nein S11Til<7 

Neln Nein Stm�8 

Nein Nem Slmk8 

1 92 
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SCHIG 

Schieneninfrastruktur .01011 slie',,! ungsge oelloc,hftft '1', bH 

ET 1 5: 

Fotonachweis StLB I Heribert Fladerer 

Weizer Bahn 

5062 : 

Fotonachweis StLB I Heribert Fladerer 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5 1 06.09.201 6  
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Schieneninfrastruktur . D,enst1e'stungsgesellsch:-lft m b H  

5047: 

Fotonachweis StLB I Heribert Fladerer 

G leichenberger Bahn 

ET: 

Fotonachweis StLB I Heribert Fladerer 

Bericht über die Bestel lung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.2016 
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Murtalbahn 

VT 3 1 -35 + VS 41 -44: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5 1 06.09.2016 
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SCHIG 

Sch lenen i nfrastruktur · D ienst!eistungsgeselisch aft 'YlbH 

GKB 

Gat- Serie Sitz- Sitz- Steh- An· Hei· Tempe· Ein- vor- Roll- Fahr-
tung platz- platz- platz- zahl zung ratur- stie hande- stuhl- gast-der 

ka- ka- kapa- vor· Fahr- absen- gs- ner .gereeh wech-
pazi- pazi- zitat han· gast- kung hö- Mehr- rech- sel-
tat tat deo raum Fahrgast he zweck- tig- sprech nan 
(Sitzp Ge- To;· vor- gast- in raum in keit -
I. + samt let· han- raum cm m2 (Fahr- einrich 
Klapp ten den vorhan- zeug) rieh-
sitze) den tung 

Trieb 
wagen 

G1W 5063 1 51 1 51 1 32 1 Ja Ja 60 3,4 Ja Ja 

Wa-
gen 

L" Lok + 

B" Dosto 1 32 1 32 5P/m2 1 Ja Nein 1 05 0 Nein Nein B 

"BS" Dosto 1 1 2 1 1 2 5P/m2 1 Ja Nein 1 05 7,5 Nein Nein BS 

GTW: 

L+B+BS: 

Bericht über die Bestellung gemeinwirtschaftlicher Leistungen im SPV 201 5  I 06.09.201 6  
Id inger, Niemand I Abt. FVK 

akusti- opti- Vi-
sehe sehe deo-
Fahr- Fahr- Ober· 
gast- gast- wa· 
infor- infor- chun 
mation mation 9 
(Zub / 
FIS) 

Ja Ja Ja 

nur Nein Nein Tfzf 
nur Nein Nein Tfzf 

1 96 
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